
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 16.00 bis 
18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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am 03. Februar 2018 am 
Pflanzengarten 

von 11.00 – 15.00 Uhr 

Wir zeigen: 
 

• Baumfällarbeiten 
• Rücken von Stämmen mit Pferden 
• Bearbeitung und Entrinden von Stämmen 
• Besucher dürfen Baumscheiben sägen und 

mit einem Brenneisen zeichnen 
• Ausstellung alter Forstgeräte 
• … und vieles mehr … 

 
Wir bewirten mit Grillwurst, Glühwein  

und Punsch !!! 
 

Auf Ihren Besuch freut sich die  
Gemeinde Langenbrettach und der Heimatgeschichtliche 

Verein Langenbrettach e.V.  
 
 

Bei Sturm oder ganz schlechtem Wetter muss die Veranstaltung 
verschoben werben. 
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Vorschau
Frauenabend der Ev. Kirche 
Brettach am 2.2.2018
Weitere Informationen siehe Plakat auf 
Seite 2

Vorschau
Kinderfasching am 
4.2.2018 in der Talhalle
Weitere Informationen siehe Plakat auf 
Seite 2
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Redaktionelle Beiträge
müssen montags bis 12.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden

Ruhe ein wenig
Von der Kunst Zeit zu finden
Referentin Cornelia Schmid

Herzliche Einladung

Frauenabend
am Freitag, 2. Februar 2018

um 20.00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus Brettach

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Euer Team der evang. Kirchengemeinde und Apis

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: abonnenten@
wdspressevertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur 6 
Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Jahresrückblick 2017

Gewässerschau 16.2.2017
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Jahresrückblick 2017

Abschlussfest Schleife
1.12.2017
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst � 116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Krankentransport� 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 1.2.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
	 Tel. 07941/8584
	 Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/922194
Fr. 2.2.	 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
	 Tel. 07942/550
	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
	 Tel. 07136/970266
Sa. 3.2.	 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
	 Tel. 07941/39404
	 Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
	 Tel. 06298/5520
So. 4.2.	 Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
	 Tel. 07139/1312
	 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
	 Tel. 07946/91660
Mo. 5.2.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/6619
Di. 6.2.	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
	 Tel. 07941/2404
	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
	 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
Mi. 7.2.	 Harfensteller-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach, 
	 Tel. 07132/5299
	 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
	 Tel. 07941/3180
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn� 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm� 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Sprechstunde Ortsvorsteher Langenbeutingen 
am Mittwoch, 7. Februar 2018
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers entfällt an diesem Tag.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 29.1.2018
Zahlreiche Besucher hatten sich zur Gemeinderatssitzung eingefun-
den.
Zunächst wurde der bereits vorberatene Haushalt für das Jahr 2018 
endgültig beschlossen.
Dieser sieht laufende Ausgaben von insgesamt 14.194.500 € vor, 
wobei 10.277.400 € für laufende Ausgaben eingeplant  sind. Investiti-
onen sollen in Höhe von 3.917.100 € getätigt werden.
Auch der Wirtschaftsplan 2018 für das Freibad wurde  formell 
beschlossen, obwohl nach Vorlage des Gutachtens über den Zustand  
des Freibades Mitte Januar bereits unklar war, ob diese Saison wie 
geplant stattfinden würde.
Im nächsten Tagesordnungspunkt  hatte das Gremium dann die 
Aufgabe, den Bericht des Gutachters für das Freibad zu beurteilen.
Nach Würdigung der verschiedenen Bereiche, also zum  einen des 
baulichen Zustandes des Bades, der Personalsituation ohne ausrei-
chend Betriebspersonal und der nicht ausreichenden technischen  
Beschreibung entschied sich das Gremium gegen das  Risiko eines 
Freibadbetriebs in dieser Saison.
2018 wird das Bad also nicht geöffnet.
Um Perspektiven für das Freibad ging es im nächsten Tagesord-
nungspunkt.
Hier wurde nochmals der Beschluss des Ortschaftsrates diskutiert.
Dieser hatte dem Gemeinderat empfohlen, eine Sanierung  des 
Freibades anzugehen, gleichzeitig aber signalisiert, dass dieses nur 
unter dem Vorbehalt eines gesicherten Betriebs möglich sein sollte.
Dazu gehört in erster Linie auch ausreichendes Personal, welches 
dann den laufenden Betrieb des Bades nach einer Investition von 
rund 2,5 Mio. € auch gewährleisten würde.
Es gilt, Fristen für einen möglichen Zuschuss einzuhalten, sodass der 
Gemeinderat zeitnah über die weitere Planung entscheiden muss.
Parallel zu einer Prüfung eines gesicherten Betreiberkonzeptes  
wurde die Verwaltung mit der Einholung eines  weiteren Gutachtens 
beauftragt.
Dieses soll prüfen, ob eine Freibad-Variante ohne Bademeister und 
ohne tiefes Schwimmerbecken möglich ist.

Amtliche Bekanntmachungen

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 1. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.2.2018 hin. 
Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge recht-
zeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge (1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden 
müssen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass, falls sich die Grundsteu-
er gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat, Sie für 2018 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1/2 vom 11.1.2018). Es sind dann die gleichen Beträge 
wie im Jahr 2017 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum obengenannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach  zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an. 
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden. 
Ihre Gemeindekasse 

Fundsachen
Gefunden wurden in der Neuenstädter Straße (Zigarettenautomat) 
am 22./23. Januar 2018 zwei kleine Schlüssel. Der Eigentümer kann 
diese im Schlössle, Rathausstr. 1, abholen.

Austausch von Wasserzählern
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (Eichgesetz i.V. mit der 
Eich- und Beglaubigungsordnung) sind die Kaltwasserzähler alle 6 
Jahre neu zu überprüfen. Da die Nacheichung höhere Kosten verur-
sachen würde als der Austausch, wurde schon vor Jahren festgelegt, 
dass grundsätzlich die zur Überprüfung stehenden Wasserzähler 
durch beglaubigte Austauschzähler ersetzt werden.  
Unser Bauhof wird ab dem 5. Februar (KW 6) alle restlichen Zähler, 
deren Eichfrist 2017 abgelaufen ist bzw. im Jahr 2018 abläuft, aus-
tauschen. Sie können den Ablauf der Eichfrist wie folgt feststellen: 
1) Auf der Innenseite des Deckels ist der Ablauf der Eichfrist auf dem 
Aufkleber abzulesen oder 
2) Sollte kein Aufkleber angebracht sein, müssen Sie zu der Jahres-
zahl auf dem Ziffernblatt 6 Jahre hinzuzählen (z.B. 2012 + 6 = 2018). 
Kontrollieren Sie bitte diese Angaben. Wenn Ihr Zähler auszutau-
schen ist, wäre es von Vorteil, wenn Sie den Zählerplatz freimachen 
würden, damit die Arbeiten zügig und sauber durchgeführt werden 
können. Die Austauschaktion wird überwiegend durch Herrn Müller 
durchgeführt. Die Bauhofmitarbeiter können sich durch einen Aus-
weis der Gemeindeverwaltung ausweisen. 
Sollten Sie während der normalen Arbeitszeit (7.30 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.30 Uhr) nicht anwesend sein, wird Ihnen der Bauhofmit-
arbeiter zu gegebener Zeit eine Mitteilung in den Briefkasten werfen, 
in der Sie gebeten werden, sich mit ihm in Verbindung zu setzen. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst 
Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in unserer Kindertagesstätte Brennofenstraße und 
der Kindertagesstätte Helmbundweg jeweils eine Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst an.
Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Rentenanträge
In der Zeit vom 27.2. bis voraussichtlich 1.6.2018 können in der 
Gemeindeverwaltung keine Rentenanträge und Kontenklärungen 
gestellt werden. In dieser Zeit ist Herr Ehret von Neuenstadt-Stein, 
Tel. Nr. 06264/1281, gerne bereit dies zu übernehmen.
Um Beachtung wird gebeten.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni- September
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Förderung über das Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) für 2019
Ziel des Entwicklungsprogrammes Ländlicher Raum ist die nachhalti-
ge strukturelle Verbesserung in Gemeinden, vor allem des ländlichen 
Raumes.
Bezuschusst werden können:
-- Privatpersonen im Förderschwerpunkt „Wohnen“ zur Erhal-

tung und Stärkung der Ortskerne (Regelfördersatz 30 %, max. 
20.000 €/Wohnung, bei Umnutzung 50.000 €/Wohnung)

-- Gemeinwohlorientierte Vorhaben
-- Unternehmensförderung im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ 

(Regelfördersatz 10 %, max. 200.000 €/Projekt)
-- Unternehmensförderung im Förderschwerpunkt „Grundversor-

gung“ (Regelfördersatz 20 %, max. 200.000 €/Projekt)
Der Förderschwerpunkt „Wohnen“ ist leider nur in den Ortsteilen 
Langenbeutingen und Neudeck möglich. Nachdem Brettach im Lan-
dessanierungsprogramm ist, können für Brettach leider keine Förde-
rungen im Bereich „Wohnen“ beantragt werden.
Mit der Maßnahme darf erst nach Vorliegen des Bewilligungsbeschei-
des (April / Mai 2019) begonnen werden.
Die Zuwendungen werden ohne Rechtspflicht im Rahmen der Haus-
haltsermächtigungen nach pflichtgemäßem Ermessen des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum bewilligt.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte bis zu den Sommerferien mit uns 
in Verbindung, damit bis September alle Unterlagen vollständig sind.
Informationen erhalten Sie unter www.mlr.baden-wuerttemberg.de, 
Stichwort ELR oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Fröhlich, 
07139/9306-21. 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 22.1.2018

Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der ge-
messenen
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Gechwindig-
keit

Neuenstädter
Straße

16.05-17.05 30  km/h 75 10 41  km/h

Schwabba-
cher Str. (Lan-
genbeutingen)

17.30-18.30 50  km/h 176 0 58  km/h

Kindertagesstätte Brennofenstraße

Tatü Tata, die Feuerwehr ist da ...
Am Mittwoch, 24. Januar 2018 war es so weit, die Krippenkinder der 
Kita Spatzennest haben sich auf den Weg zur Feuerwehr gemacht. 
Als wir dort ankamen, haben uns Herr Marco und Rico Wendt in 
Empfang genommen und haben uns das Löschfahrzeug aus der 
Garage gefahren.
Sie haben uns alles gezeigt, was es in einem Feuerwehrauto gibt.
Natürlich durften wir dann auch mal in das Auto „aufsitzen“, die Kinder 
waren total fasziniert.
Dann wurde auch noch eine Spritze herausgeholt und die Kinder 
durften damit „löschen“.
Zum Abschluss hieß es noch mal „aufsitzen“ und dann ging es mit 
Blaulicht wieder in die Garage.

Amtliche Bekanntmachungen

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Das war ein ganz toller Ausflug und eine Überraschung für die kleinen 
Kinder, die sie sicher nicht so schnell vergessen werden.
Ein ganz herzliches Dankeschön an Familie Kachelmus, die den Aus-
flug organisiert hat und natürlich an die Feuerwehrmänner Wendt, die 
sich die Zeit genommen haben um uns alles zu zeigen.
Das Krippenteam vom Spatzennest
 

Zeitung im Kindergarten - wir waren dabei
Vom 6. bis 24. November 2017 lag an jedem Morgen vor dem Spat-
zennest in der Brennofenstraße ein großer Haufen Zeitungen.
3 Wochen lang bekam jedes Vorschulkind die tägliche Ausgabe der 
Heilbronner Stimme. Zusammen mit den Erziehern wurden spannen-
de Berichte vorgelesen, unzählige Bilder ausgeschnitten und auch 
vieles experimentiert: Wer reißt die längste Zeitungsschlange? Wer 
kann mit der Zeitung auf dem Kopf am besten durch den Hindernis-
parcours? Und wer pustet seine Zeitungsseite am schnellsten durch 
den Turnraum?
Auf großen Collagen wurden die ausgeschnittenen Bilder zu The-
men sortiert. So lernten die Kinder, was alles in der Zeitung steht 
- Geschichten über Sport, berühmte Menschen, wie das Wetter 
morgen wird und auch die ein oder andere schlimme Sache, die auf 
der Welt passiert.
Das Projekt diente aber auch der Sprachförderung unserer Vorschü-
ler. Buchstaben wurden erkannt und ausgeschnitten, Geschichten zu 
lustigen Bildern wurden erfunden und Zahlen wurden entdeckt.
Am begehrtesten war allerdings die tägliche Stimmchen-Suche. Das 
Kinder-Maskottchen der Heilbronner Stimme hatte sich jeden Tag 
mehrfach in der Zeitung versteckt. Außerdem haben wir immer die 
Berichte aus den anderen Kindergärten gelesen, in denen Stimm-
chen schon zu Besuch war. Ganz gespannt waren unsere Bären-
kinder auf den großen Tag, an dem das Stimmchen zu uns nach 
Brettach kommen sollte. Bevor es am 17. November so weit war, 
wurden noch eifrig Geschenke und kleine Stimmchen aus Zeitungs-
papier gebastelt.
Beim Besuch haben wir Stimmchen dann ganz stolz alles gezeigt, 
was wir schon zum Thema Zeitung gemacht haben. Gemeinsam mit 
ihm haben wir dann die letzten versteckten Stimmchen in der Zeitung 
gesucht und der Fotograf hat uns nach dem Gruppenbild seine riesi-
ge Kamera gezeigt und vieles erklärt.
Unsere Anstrengungen beim täglichen Stimmchen-Suchen hatten 
sich ausgezahlt: Mit der richtigen Lösung haben wir beim Ziki-
Gewinnspiel gewonnen und durften am 15. Januar 2018 zur Polizei 
nach Heilbronn.
Nach aufregenden Bus- und S-Bahnfahrten haben wir auch dort 
einiges erlebt und gezeigt bekommen. Wir wissen jetzt, warum alle 
Polizisten ganz viele Löwen auf ihren Uniformen haben, durften uns 
ans Steuer eines echten Polizeiautos setzen und haben gesehen, 
wer ans Telefon geht, wenn wir die 110 wählen. Als Urkunde gab es 
noch unsere eigenen Polizei-Fingerabdrücke.
So hatte unser Ziki-Projekt einen mehr als gelungenen Abschluss 
und wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr wieder daran teilneh-
men dürfen.

Geburtstage

1.2.	 Helga Berta Ehmann, Gochsener Straße 15� 80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: R. Wendt, C. Niemann
Dienst ist am Montag, 5.2.2018
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Brettach
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortlichen: G. Gruber und M. Reichert 
Dienst ist am Montag, 5.2.2018
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen.
gez. Marco Wendt

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Der Countdown läuft - nur noch 3 Tage...
... dann findet zum 7. Mal unser diesjäh-
riger Kinderfasching in der  Talhalle Lan-
genbeutingen statt. Und wieder erwar-
ten euch tolle Tombolapreise, Spiele für 
Groß und Klein und natürlich tanzen wir 
wieder mit Clown Yvi um die Wette. Also 
seid dabei.
Eintrittskarten
zu 1,50 € pro Person (Kinder ab 2 
Jahren) sind noch im Kartenvorverkauf 
erhältlich, evtl. auch noch vor Ort (ohne 
Gewähr)
Vorverkaufsstellen sind
•	 Getränkemarkt Wörbach in Brettach
•	 Dorfladen Langenbeutingen
Also nicht mehr lange warten.
An dieser Stelle bereits jetzt ein großes Dankeschön an all unsere 
Helfer und Helferinnen vor und während der Veranstaltung.

Amtliche Bekanntmachungen / Schulnachrichten

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Wir sehen uns am Sonntag, 4.2.2018 ab 13.30 Uhr (Einlass) in der 
Talhalle Langenbeutigen.
Helau und alaaf
Euer Grundschul-Fördervereinsteam

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

VHS Unterland, Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale, Telefon/Fax 07139/18457
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Ballettaufführung
Am Samstag, 20. Januar hieß es in der Gemeindehalle: Die Ballett-
kinder laden ein. Über 160 Angehörige, Freunde und Interessierte 
folgten dieser Einladungin die Gemeindehalle in Brettach.
Die 4 VHS-Ballettgruppen boten ein buntes Programm, immer dem 
Alter entsprechend. Von den kleinen Tänzchen als Pinguine über 
klassische Ballettstücke bis zu einer Hip-Hop-Version gab es alles.
Ein Highlight zum Schluss war dann noch der klassische Spitzentanz 
der großen Mädchen auf moderne Musik.
Rundum ein gelungener Auftritt von 40 Mädchen im Alter zwischen 
6 und 16 Jahren.
Ich möchte mich bei allen Beteiligten herzlich bedanken und natür-
lich auch bei unserer Ballettdozentin Sigrid Gierok, die immer mit 
viel Engagement die Gruppen leitet und die Aufführungen plant und 
durchführt.
Auf ein wieder erfolgreiches neues Semester ab 23. Februar 2018.
Übrigens einige wenige Plätze gibt es noch, bei Interesse bitte schnell 
melden.
 

Musikschule Neuenstadt

Schülerkonzert
Am Samstag, 3. Februar 2018 findet um 18.00 Uhr ein Schülerkon-
zert im Eduard-Mörike-Gymnasium, Neuenstadt statt.
Schülerinnen und Schüler der Musikschule bereiten ein schönes, 
vielseitiges Konzertprogramm vor. Das Querflöten-Ensemble bringt 
einen „Boogie“ mit, auf Klaviermusik von Frederic Chopin und Franz 
Schubert sowie den „Danse pour Katia“ von Armand Bournonville 
für Querflöte und Klavier darf man gespannt sein. „Für Elise“, der 
bekannte „Klavierklassiker“, ist in einem Arrangement für zwei Fagot-
te zu hören, ebenso wie „Mein Teddybär“ - ein fröhliches Stück für 
Fagott und Klavier.
Ein weiterer Schwerpunkt des Konzertes sind die Beiträge der 
Preisträger/-innen des diesjährigen Regionalwettbewerbs „Jugend 
musiziert“ und die Verleihung der Urkunden.
In den Wettbewerbskategorien „Solowertung Blechbläser“, „Ensem-
blewertung Schlagzeug“ und der „Ensemblewertung Duo Kunstlied“ 
stellen sich sieben Schüler/-innen der Musikschule Neuenstadt der 
Wettbewerbsjury. Auf einige Kostproben aus ihren Programmen dür-
fen wir gespannt sein.
Der Eintritt ist frei, Ihre Spende am Ausgang ist uns willkommen und 
hilfreich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Musikschule Neuenstadt erfolgreich beim 55. Regionalwettbe-
werb Jugend musiziert
An den vergangenen Wochenenden haben Schüler und Schülerin-
nen der Musikschule sehr erfolgreich beim Wettbewerb Jugend musi-
ziert in Heilbronn und Schwäbisch Hall teilgenommen. Mit Begabung, 
viel Liebe zur Musik und intensiver Vorbereitung mit ihren Lehrkräften 
erzielten die jungen Leute hervorragende Wertungen.
In der Kategorie „Duo Kunstlied, Klavier und Singstimme“  haben 
sich Sängerin Fiona Becker (Klasse Regine Böhm, Musikschule 
Möckmühl) und Pianistin Lotte Zimmermann (Klavierklasse Gunter 
Wacker) zusammengetan, um sich gemeinsam auf den Wettbe-
werb vorzubereiten. Hinsichtlich ihres Könnens und Zusammenspiels 
erhielten sie dann in Heilbronn auch eine gemeinsame Bewertung: 
einen 3. Preis mit 14 Punkten in der Altersgruppe III.
In der Kategorie „Solowertung Blechbläser“ waren Schülerinnen 
und Schüler der Klasse Rozmurat Arnakuliyev beim Wettbewerb am 
Start. Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
In der Altersgruppe III wurde Sanja Spannagel (Trompete) mit 
23 Punkten und einem 1. Preis mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb ausgezeichnet. Ebenfalls über einen ersten Preis mit 

Schulnachrichten
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Mittwoch, 7.2.
15.00 Uhr  	 Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
20.00 Uhr  	 Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 

16 Jahren), Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, 
Katharina Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und 
Nils Müller

Donnerstag, 8.2.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 9.2.
14.30 Uhr  	 Kindertreff für Kinder von 4 bis 8 Jahren im Vereinshaus, 

Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

Weitere Gottesdienste
11.2. - Estomihi
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
18.2. - Invocavit
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin Manuela Böhle)
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Jugendkirche im Gemeindehaus
25.2. - Reminiscere
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmandenabendmahl (Pfarrer 

Heinritz)
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
► Frauenabend
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Frauenabend am Freitag, 
2. Februar, um 20.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in Brettach. Als 
Referentin begrüßen wir Cornelia Schmid mit dem Thema „Ruhe ein 
wenig - von der Kunst, Zeit zu haben“. Was hat Zeit mit meiner 
Persönlichkeit zu tun? Macht viel verplante Zeit mich wichtig? Bin ich 
also nicht mehr wichtig, wenn ich Zeit habe? Zeit zu haben bedeutet, 
sich auf das Wesentliche im Leben zu besinnen, zur richtigen Zeit 
„Nein“ und zum Richtigen „Ja“ zu sagen. Zeit zu haben bedeutet, 
dem Stress nicht zu erlauben, mein Leben zu beherrschen, sondern 
selbst zu entscheiden und damit die Verantwortung für mein Leben 
zu übernehmen. Wir freuen uns, euch an diesem Abend zu Vortrag, 
Imbiss und Gesprächen einladen zu dürfen.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Her-
zen nicht. � Hebr 3, 15
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 4.2. - Sexagesimae
10.00 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst mit Konfi 3 in der Martins-

kirche (Pfr. Just-Deus) mit Taufe von Mariella Ruth
Vorschau
Sonntag, 11.2. - Estomihi
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktpredigtreihe 

(Pfrin. Fritz)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr	 Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr	 Spielkreis
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr	 Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr	 Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
	 nächster Termin: 18.2. im Gemeindehaus
11.00 Uhr	 Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Du stellst meine Füße auf weiten Raum - Klostertag für Frau-
en 
„Füße gut, alles gut.“ So lautet der Titel eines Fußtherapeuten aus 
heutiger Zeit. Der Beter aus alter Zeit bekennt: „Du, Gott, stellst 

Weiterleitung freuen darf sich die Posaunistin Toska Zimmermann. 
Die Jury vergab für ihr Spiel in der Altersgruppe IV 23 Punkte. Der 
Trompetenspieler Noah Böhringer trat in der Altersgruppe V an und 
erreichte mit 21 einen 1. Preis.
Wir freuen uns mit allen Preisträgerinnen, gratulieren und wünschen 
viel Erfolg beim Landeswettbewerb! Und natürlich weiterhin viel Freu-
de beim Musizieren.
Zur Information: Die Höchstpunktzahl beim Wettbewerb sind 25 
Punkte. Der Landeswettbewerb findet vom 14.3. bis 18.3.2018 in 
Bietigheim-Bissingen statt.
Herzlichen Dank an Albina Baumbach für die tolle Klavierbegleitung 
beim Wettbewerb.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite
www.musikschule-neuenstadt.de

Gustav-von-Schmoller-Schule Heilbronn
Informationstag 
Wo? Gustav-von-Schmoller-Schule - Kaufmännische Schule, Frank-
furter Str. 63, 74072 Heilbronn (nähe Hauptbahnhof)
Wann? Samstag, 3. Februar 2018, von 10.00 bis 14.00 Uhr
Für wen? Absolventen der Haupt- und Werkrealschulen, der 
Gemeinschaftsschulen, der Realschulen sowie für Gymnasiasten 
der 9. und 10. Klasse
Was? Informationen über:
•	 Berufsfachschule Wirtschaft (Realschulabschluss)
•	 Berufskolleg Wirtschaftsinformatik (Fachhochschulreife)
•	 Wirtschaftsgymnasium (Abitur)
Mehr Informationen unter:  www.gvss.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Tel. 07139/1342
E-Mail: Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 29. April und 10. Juni und 1. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 1.2.
10.00 Uhr	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 2.2.
14.30 Uhr	 Kindertreff für Kinder von 4 bis 8 Jahren im Vereinshaus, 

Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 Uhr	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

20.00 Uhr	 Frauenabend im Gemeindehaus
Samstag, 3.2.
19.00 Uhr	 fisherman´s friends - Treff für junge Erwachsene 
	 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail:  lilientine@gmx.de
Sonntag, 4.2. - Sexagesimae
Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Her-
zen nicht.	� Hebräer 3, 15
10.00 Uhr  	 Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr  	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr  	 Jugendkirche im Gemeindehaus, Thema: WLAN
18.00 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 5.2.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr  	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse), Mitar-

beiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
18.00 Uhr  	 Jugendkreis im Gemeindehaus, Mitarbeiter: Markus 

Lederer, Tel. 0176/77332209, Katrin und Lisa

Kirchliche Nachrichten
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Stein	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 	 + Pia Nies und verstorbene Angehöri-

ge	
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Kerzenweihe und Bla-

siussegen
	 	 + Brigitte Abele; Agnes und Felix Schop-

pa, Alfons und Agnes Schweda	
	 11.30 Uhr	 Taufe von  Julia Urszula Luka aus Lam-

poldshausen	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Dienstag, 6.2. - Gedenktag hl. Paul Miki und Gefährten (Märtyrer 
in Nagasaki)	
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 eucharistische  Anbetung	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 	 + Egbert Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt und Anft	
Mittwoch, 7.2. 
Stein  Kapelle	 17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Neuenstadt	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. eucharistischer 

Segen	
Donnerstag, 8.2. - Gedenktag hl. Hieronymus Ämiliani (Priester, 
Ordensgründer)	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Freitag, 9.2. 
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 	 + Berthold  Ohrnberger	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 10.2. - Gedenktag hl. Scholastika (Jungfrau)	
Buchhofkapelle	 11.00 Uhr	 Taufe von Sophia Unser 
Stein	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag
	 	 + Herbert Würth; Reinhold Röser; Josef 

Kratzmüller; Adelheid Schmitzer sowie 
alle  verstorbene Angehörige	

Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 11.2. - 6. Sonntag im Jahreskreis	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Verabschiedung 

von Herrn Kilian
	 	 + Gunia Stefania, Gunia Tadeusch, 

Hedwig Wierbicki, Engelbert Wierbicki	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zum 

Abschluss der Bibelwoche	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet
Blasiussegen
Der heilige Blasius war Bischof in seiner Heimatstadt Sebaste in 
Armenien zur Zeit Kaisers Licinius. Als er bei einer Christenverfol-
gung festgenommen wurde, soll er auf dem Weg ins Gefängnis einen 
Jungen vor dem Ersticken an einer Fischgräte bewahrt haben. Er 
versprach den Menschen und Tieren Rettung in der Not, wenn sein 
Name angerufen werde. Ab dem 14. Jahrhundert zählte man ihn zu 
den vierzehn Nothelfern und wandte sich an ihn bei Halsleiden und 
Gefahr durch wilde Tiere und Sturm. Um 316 starb er als Glaubens-
märtyrer.
Bei den Eucharistiefeiern um den Blasiustag (3. Februar) wird der 
Blasiussegen erteilt. Mit zwei gesegneten und in Form des Andreas-
kreuzes gekreuzten Kerzen, die der Priester vor Gesicht und Hals der 
zu Segnenden hält, spricht er den Segen. Die Gesegneten antworten 
mit „Amen“ und dürfen sich in der Heilzusage Gottes und in seine 
Fürsorglichkeit eingebunden fühlen.
Kerzenweihe am 2. Februar in Stein, am 4. Februar in Neuen-
stadt und Kochertürn
40 Tage nach Weihnachten feiert die Kirche das Fest der Darstellung 
des Herrn (Lichtmess) am 2. Februar. Der Ursprung des Festes liegt 
in dem jüdischen Brauch, dass nach dem mosaischen Gesetz ein 
neugeborenes Kind innerhalb einer bestimmten Frist in den Tem-
pel gebracht werden musste. Auch die Eltern Jesu folgten dieser 
Vorschrift. Dieses biblische Ereignis wurde zu einem christlichen 
Festanlass. Christus selbst hat sich als das Licht der Welt definiert. 
Christus als aufgehende Sonne, als derjenige, der Licht ins Dunkel 
bringt. Das Licht ist einerseits eine Metapher der Nächstenliebe und 
andererseits der Vorsicht und Erwartung. Die Kerzen symbolisieren 

meine Füße auf weiten Raum.“ Mit beidem hat es dieser Klostertag in 
Schöntal zu tun: Den Füßen Gutes tun und in das Vertrauen gehen, 
dass Gott uns einen festen Boden unter unsere Füße gibt, ganz real 
und seelisch. Körperübungen, Lieder, Hören auf Gottes Wort und 
Kreatives tun werden sich abwechseln.
Termin: 3.2.2018, von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Gemeindesaal in Kloster Schöntal (gegenüber vom Rathaus)
Info und Anmeldung im Pfarramt Schöntal, Tel. 07943/459, E-Mail: 
pfarramt.schoental@elkw.de
Kosten: freiwilliger Unkostenbeitrag
Veranstalterin: Pfarrerin Sabine Focken und Team
► Tauferinnerungsgottesdienst 
Wir laden herzlich ein zum Tauferinnerungsgottesdienst mit Segnung 
am kommenden Sonntag. Diesen Gottesdienst feiern wir zusam-
men mit unseren Konfi-3-Kindern. In dem Gottesdienst, in dem das 
Thema Taufe im Mittelpunkt steht, wird auch unsere Konfirmandin 
Mariella Ruth getauft werden. Herzliche Einladung dazu.
► Abendgebet
Am Freitag, 9. Februar laden wir wieder herzlich ein zum Abendgebet 
im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde gemein-
sam im Gebet und in der Stille, durch Gesang und im Hören und 
Bedenken von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von Gott 
wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu gewinnen.
► Distriktspredigtreihe
Ohne Wasser ist Leben nicht möglich. Darum spielen Brunnen eine 
besondere Rolle - auch in der Bibel. In unserer diesjährigen Dist-
riktspredigtreihe greifen wir Brunnengeschichten der Bibel auf und 
fragen unter diesem besonderen Blickwinkel danach, wie wir das 
Lebenswasser finden, das Gott uns geben will - in Anlehnung an die 
Jahreslosung für das Jahr 2018: „Gott spricht: Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst“ (Offbg. 
21,6). Die Distriktspredigtreihe dauert vom 11. Februar bis zum 11. 
März. In dieser Zeit predigen die PfarrerInnen des Distrikts reihum 
in den Gemeinden mit ihren Predigten über Brunnengeschichten der 
Bibel. Dazu laden wir herzlich ein.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 1.2.  - Gebetstag für geistliche Berufe	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. eucharistischer 

Segen und Blasiussegen	
Freitag, 2.2. -  Darstellung des Herrn (Lichtmess)	
Stein Kirche	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier  und Kerzenweihe
	 	 + Willi und Erika Würth; Alfred Ühlein 

sowie alle verstorbene Angehörige	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 3.2. - Gedenktag hl. Blasius (Bischof von Sebaste, 
Märtyrer)	
Roigheim	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag	
Sonntag, 4.2. - 5. Sonntag im Jahreskreis	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Kerzenweihe	

Kirchliche Nachrichten
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19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Neue Kraft für die, die sich abmühen und beladen sind 
(Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand des 
Buches: „Jesus - Der Weg, die Wahrheit, das Leben“ - 
Teil 1 - Bis zum Beginn von Jesu Dienst - Thema: „Das 
verheißene Kind“

Sonntag, 4.2.
10.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Warum sich jetzt Gottes 

Herrschaft unterwerfen?“
10.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Ich weiß, dass er auferste-

hen wird“, gestützt auf Johannes Kap. 11 Vers 11
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelischer Kirchenbezirk Neuenstadt
Wir laden ein zu einem öffentlichen Informations- und Diskussi-
onsabend zu einer möglichen Fusion der Kirchenbezirke Weins-
berg und Neuenstadt  am Montag, 5. Februar, 19.30 Uhr in 
Neuenstadt im evangelischen Gemeindehaus, Pfarrgasse 7 oder 
am Dienstag, 6. Februar 19.30 Uhr in Weinsberg im evangelischen 
Gemeindehaus, Dornfeldstr. 44. 
Sie sind eingeladen an den Ort zu kommen, der Ihnen räumlich und 
terminlich am besten möglich ist.
Traugott Mack, Dekan

Evangelisches Jugendwerk
Bezirk Neuenstadt

Checkpoint Jesus - der Gottesdienst des evangelischen Bezirks-
jugendwerkes
Am Samstag, 3. Februar findet der nächste Checkpoint im evangeli-
schen Gemeindehaus in Kochendorf, Hauptstraße 25 um 19.00 Uhr 
statt.
Herzlich willkommen - wir freuen uns. 
Evangelisches Bezirksjugendwerk Neuenstadt, Pfarrgasse 7, 74196 
Neuenstadt, www.ejn-online.de, kontakt@ejn-online.de, 
Tel. 07139/1412

Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball

Hallenturnier in Oedheim
Bereits vor zwei Wochen war unsere D1 beim Hallenturnier in Oed-
heim zu Gast. Mit 4 Siegen und einem Unentschieden spielte unsere 
Mannschaft eine hervorragende Vorrunde. Lediglich aufgrund der 
schlechteren Tordifferenz mussten sich die Jungs mit dem Spiel um 
Platz 3 begnügen. Auch in diesem Spiel beherrschte man den Geg-
ner nach Belieben und gewann gegen den SSV Auenstein verdient 
mit 5:0. Ohne einen einzigen Gegentreffer im gesamten Turnier 
sicherte sich das Team somit den 3. Platz im Turnier. Ein besonderes 
Dankeschön geht an unseren „Sportdirektor“ Jonny Schönbeck, der 
die Mannschaft an diesem Tag coachte.
Folgende Spieler waren im Einsatz: Y. Beyer (TW), E. Lutolli, N. 
Müller, E. Morkoyun, E. Heydari, M. Grube, E. Sejdija, F. Schönbeck
Hallenturnier in Schwäbisch Hall
Am vergangenen Wochenende nahm unsere Mannschaft am Hallen-
turnier in Schwäbisch Hall teil. Endlich belohnte sich das Team für die 
in den letzten Monaten gezeigten Leistungen, belegte den 1. Platz 
und verließ als Sieger die Halle. In der Vorrunde hatte man nur im ers-
ten Spiel Startschwierigkeiten. Gegen Öhringen erreichten die Jungs 
lediglich ein 1:1-Unentschieden. Die nachfolgenden drei Gruppen-
spiele gegen Weinstadt, Schwäbisch Hall und Massenbachhausen 
gewann unsere Truppe mit 4:0, 3:0 und 2:0. Im Halbfinale schlug man 
den TSV Hessental mit 5:0. Im Endspiel traf man erneut auf die SGM 
Massenbachhausen. In einem spannenden Match behielten unsere 
Spieler die Nerven und sicherten sich mit einem 1:0 den 1. Platz.
Folgende Spieler waren im Einsatz: Y. Beyer (TW), R. Gruber, N. Mül-
ler, M. Strohmer, E. Morkoyun, M. Grube, F. Schönbeck, M. Schaffner

die Nächstenliebe, weil sie Licht und Wärme spenden und sich selbst 
dabei für andere verbrauchen.
Im Gottesdienst am 2. Februar, werden in Stein die Kerzen geweiht, 
am Sonntag, 4. Februar in Neuenstadt und Kochertürn. Sie sind 
herzlich eingeladen, auch Ihre eigenen Kerzen für den häuslichen 
Gebrauch dazuzustellen und segnen lassen.
Erstkommunionausflug nach Bonlanden am 3. Februar
Am Samstag, 3. Februar werden die Erstkommunionkinder einen 
Ausflug nach Bonlanden unternehmen. Gemeinsam werden sie das 
Kloster erkunden und von Schwester Witburga erklärt bekommen, 
wie Hostien hergestellt werden. Abfahrt um 8.00 Uhr an der Bushalle 
Trabold in Stein, 8.05 Uhr bei der Kirche in Kochertürn und 8.10 Uhr 
an der Kirche in Neuenstadt.
Seniorennachmittag in Stein am Dienstag, 6. Februar
Liebe Senioren/Seniorinnen,
herzliche Einladung zum Seniorennachmittag in Stein am Dienstag, 
6. Februar um 14.00 Uhr. Wir freuen uns auf einen schönen Tag. Das 
Team vom Seniorennachmittag
Ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“, Neuenstadt am 6. 
Februar um 14.30 Uhr
Am Anfang war das Feigenblatt - Mode im Wandel der Zeiten
Der ökumenische Dienstagstreff möchte hiermit sehr herzlich zu 
einem „Spaziergang“ durch die Geschichte der Mode längst vergan-
gener Zeiten bis ins 19. Jahrhundert einladen. Die Referentin, Frau 
K. Pfisterer aus Ilshofen, wird uns hierzu viel Interessantes und Wis-
senswertes über die Entwicklung und Vielfalt der Mode zu berichten 
haben. Ihre Ausführungen wird sie durch entsprechend umfangrei-
ches Bildmaterial beleben. Wir freuen uns auf einen entspannten 
Nachmittag im katholischen Gemeindezentrum in Neuenstadt. Das 
Team des Dienstagstreffs
Ministrantenfasching der Seelsorgeeinheit am Freitag, 9. Februar 
Herzliche Einladung an alle Ministranten unserer Seelsorgeeinheit 
zur diesjährigen Faschingsparty am Freitag, 9. Februar 2018 von 17 
bis 19.00 Uhr ins katholische Gemeindezentrum Neuenstadt.
Infotreffen Pilgerreise ins Heilige Land
Für alle Teilnehmer der Pilgerreise ins Heilige Land findet am Sams-
tag, 10. Februar 2018 um 16.00 Uhr im katholischen Gemeindezent-
rum in Neuenstadt ein Informationstreffen statt.
Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 11. Februar 
um 15.00 Uhr
Mit dem „Kreis junger Familien“ gibt es in unserer Kirchengemeinde 
ein Angebot ganz gezielt für junge Familien. Das nächste Treffen 
ist am 11. Februar 2018, um 15.00 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum in Neuenstadt. Herzliche Einladung an junge Familien, um 
in dieser Gemeinschaft neues Feuer für den eigenen Glauben zu 
bekommen.
Kirche am Ort-Kirche an vielen Orten gestalten, Mittwoch, 21. 
Februar 2018
Nachdem die Veranstaltung im November kurzfristig abgesagt wurde, 
gibt es nun einen neuen Termin. Die Veranstaltung zum Thema 
„Gemeinsam beten“ wird am 21. Februar um 19.30 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus St. Bernhard in Stein mit Pfarrer Rossnagel 
aus Heilbronn stattfinden. Herzliche Einladung an alle Interessierte. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis 19. Februar im 
Pfarrhaus in Kochertürn.
Einkehrtag der Frauen am 22. Februar 2018
Herzliche Einladung an alle Frauen zum Besinnungstag am Don-
nerstag, 22. Februar 2018 im Schönstattzentrum in Oberkirch. Dieser 
Tag mit Schwester Elena will uns Anregung geben um ein Mehr an 
Lebensfreude und Erfüllung aus dem Geschenk von Gott geliebt und 
geführt zu sein.
Abfahrt: Kochertürn 6.30 Uhr
Stein: Turnhalle: 6.35 Uhr
Neudenau Bahnhof: 6.45 Uhr
Herbolzheim: 6.50 Uhr
Anmeldung bei Rita Belz unter Tel. 06264/321 oder Irmgard Schnei-
der, Tel. 06264/1090

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 2.1. 
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Jesus nachzufol-

gen tut gut“; „Nach geistigen Schätzen graben - Mat-
thäus Kap. 11 Verse 2, 3, 16-19“ sowie Bibellesung: 
Matthäus Kap. 11 Verse 1-19

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

Kirchliche Nachrichten / Vereinsmitteilungen
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Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Auf der Donau von Passau bis zum Schwarzen Meer
Herzliche Einladung zu unserem Diavortrag am 7.2.2018 um 19.00 
Uhr in der Alten Schule.
Frau Monika Braun aus Wüstenrot berichtet über ihre Reise: „Auf der 
Donau von Passau bis zum Schwarzen Meer.“ 
Interessierte Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Neue T-Shirts für die LandFrauen
Nachdem unsere LandFrauen-T-Shirts in die Jahre gekommen sind, 
haben wir beschlossen uns neue zu besorgen.
Wer ein neues T-Shirt möchte, für den besteht die Möglichkeit, bei 
einem unserer nächsten Vorträge die T-Shirts anzuprobieren. Sollte 
dies nicht möglich sein, kann man sich mit Gerlinde in Verbindung 
setzen und evtl. bei ihr zu Hause anprobieren.
Bitte macht von dem Angebot regen Gebrauch.
Es ist immer ein schöner Gesamteindruck, wenn bei verschiedenen 
Anlässen die LandFrauen durch die gleichen T-Shirts zu erkennen sind.
Bitte nehmen Sie Platz - den hat bei uns jede Frau
Herzliche Einladung zum Bezirkstreffen am Freitag, 23.2.2018, um 
14.30 Uhr in der Gemeindehalle Gochsen.
Um  planen zu können bitten wir um Anmeldung bei Gerlinde Steeb 
(Tel. 8062) oder Birgit Simpfendörfer (Tel. 6807).
Genaueres wird noch bekannt gegeben.
Die Vorstandschaften der Vereine Brettach, Neuenstadt-Cleversulz-
bach-Stein, Bürg, Gochsen, Kochersteinsfeld und Lampoldshausen 
freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Shotokan Karate Dojo Langenbrettach e.V.
Aktuelles
Jahreslehrgang in der Gemeindehalle
Am Samstag/Sonntag, 3./4. Februar findet unser Jahreslehrgang mit 
DJKB-Instruktor Toribio Osterkamp statt. Dieses Jahr zum ersten Mal 
in der Gemeindehalle in Brettach.
Wir freuen uns auf ein lehrreiches und intensives Lehrgangs-
Wochenende.
Helfer sowie Kuchen- und Salatspenden bitte bei Gisela oder im 
Training melden.
Kein Training am Freitag, 2.2.2018 
Karatespruch für Februar
„Erkenne dich selbst zuerst, dann den anderen“ � (Funakoshi Gichin)
Training
Montag
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30-18.30 Uhr 	Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
18.30-19.45 Uhr 	Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30-19.00 Uhr 	Jugendgruppe und Anfänger in der Bewegungshalle
19.15-20.45 Uhr 	Erwachsene in der Bewegungshalle
ab 20.45 Uhr 	 offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

 

TSV Brettach

Skiausfahrt
Du möchtest einen Tag im Schnee verbringen? 
Am 17.2.2018 machen wir eine Tagesskiaus-
fahrt nach Lermoos in Österreich.
Wer Lust und Zeit hat kann sich bei Markus 
Lumpp melden, mobil: 01627846062

Abteilung Turnen

Kinder- und Jugendwinterfeier 2018
Die Turnabteilung des TSV Brettach lädt zur Kinder- und Jugend-
winterfeier am Samstag, 10. Februar 2018 in die Gemeindehalle in 
Brettach ein.
Einlass: 14.00 Uhr, Programmbeginn: 15.00 Uhr
Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen einen gemütlichen Nachmittag 
mit einem vielseitigen Programm unserer Kinder und Jugendlichen. 
Für den Hunger zwischendurch gibt es kleine Snacks und Getränke 
in gewohnter Weise.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

TSV Langenbeutingen

Kinder-Winterfeier 2018
Am 21.1.2018 verwandelte sich die Talhalle in einen Dschungel aus 
Palmen und Lianen. Mit großer Begeisterung führten die Kinder des 
TSV Langenbeutingen und des Kinderfußballs das Dschungelbuch 
auf. Auch die Zuschauer in der voll besetzten Halle hatten während 
der Aufführung viel Spaß und Freude. Wir sind sehr stolz darauf.
Wir danken allen Kindern, Eltern und Helfern, die uns unterstützt 
haben.
Danke auch an: Familie Sipek und Harald Stecker (Technik), Kron-
müller (Pflanzen und Dekoration), Musikverein (Bewirtung), Vanessa 
Lump (Leinwände gemalt), unser Schminkteam, Robert Helwig (Vor-
leser) und unserer Schneiderin (Kostüme).
Auch im nächsten Jahr erwartet alle ein neues spannendes Aben-
teuer. Wir freuen uns schon jetzt darauf und hoffen wieder auf gute 
Unterstützung und hohe Resonanz von Zuschauern und Gästen.
Sabine Franke/Julika Rink

Vereinsmitteilungen
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Ich würde vor Aufregung wahrscheinlich
die ersten Nächte schlaflos verbringen.
Und darauf tagelang ängstlich und kleinlich
ganz dumme, selbstsüchtige Pläne schwingen.
Dann - hoffentlich - aber laut lachen
und endlich den lieben Gott abends leise bitten, 
doch wieder nach seiner Weise 
das neue Jahr göttlich selber zu machen.
Joachim Ringelnatz (1883-1934)
db

DRK Ortsverein Neuenstadt

DRK-Seniorengymnastik Neuenstadt
Am Mittwoch, 7. Februar findet keine Übungsstunde statt.
Ab dem 14. Februar 2018 treffen wir uns dann wieder regelmäßig von 
15.00 bis 16.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus in Neuenstadt 
in der Öhringer Straße. Auch Neueinsteiger sind herzlich eingeladen 
zu kommen und bei dem speziell für Senioren zusammengestellten 
Bewegungsprogramm mitzumachen. Probieren Sie die Senioren-
gymnastik noch einfach mal aus.
Extra für über 60-Jährige ist diese Bewegungsprogramm zusammen-
gestellt. Abwechslung bringt der Einsatz verschiedener Kleingeräte 
wie Tennis- oder Igelbälle, Doppelklöppel oder Tennisringe.
Auch die Bewegungsfolgen zur Musik machen Spaß, lassen manche 
Übung leichter fallen und bringen den Kreislauf und die grauen Zellen 
in Schwung.
Außer bequemer Kleidung bringen Sie bitte Spaß und Freude an der 
Bewegung mit und Sie erleben: Bewegung bringt Beweglichkeit und 
Beweglichkeit bringt mehr Lebensfreude.
Dorothee Haas, Übungsleiterin

TTC Gochsen

Ergebnisse
TSV Erlenbach 2 - Mädchen 1� 0:6 kampflos
FC Kirchhausen - Damen 2� 7:7
Es spielten: Victoria Ziehr, Julia Knoll, Carola Wollensack und Felica 
Grube
Spfr Gellmersbach 2 - Herren 4� 9:2
Es spielten: Siegfried Schmidt, René Möller, Mario Schimmele, Nico 
Knochenhauer, Thomas Jandek und Jakob Lösch
TSV Herbolzheim 3 - Herren 5� 5:9
Es spielten: Rainer Klee, Dieter Traub, Tobias Hetzler, Michael 
Schmid, Nico Großkinsky und Heinz Gollata
Vorschau
Freitag, 2.2.2018 Pokalspiel
20.00 Uhr TSV Untergruppenbach 2 - Herren 3
Samstag, 3.2.2018
15.00 Uhr Jungen - Spvgg Oedheim 2
15.00 Uhr Herren 4 - SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 3
15.00 Uhr Mädchen 2 - TSG 1845 Heilbronn
17.30 Uhr TTC Neckar-Zaber - Damen 1
18.00 Uhr Herren 5 - SV Sülzbach 2
18.00 Uhr Herren 3 - SV Siglingen
18.00 Uhr Damen 3 - Friedrichshaller SV
18.00 Uhr Damen 2 - TSV Meimsheim
18.00 Uhr Herren 1 - SV Heilbronn am Leinbach
Trainingszeiten Tischtennis
Jugend - mittwochs und freitags jeweils 18.00 - 19.30 Uhr
Aktive - mittwochs und freitags jeweils ab 19.30 Uhr

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/9504
E-Mail: info@thwwiddern.de
Di., 6.2.2018, 18.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 7.2.2018, 19.00 Uhr technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter:
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

VdK Ortsverband Brettach

Mangelnde Anerkennung macht Mütter krank
Neben Dauer-Zeitdruck und Doppelbelastung in Beruf und Familie 
macht Müttern heutzutage fehlende Wertschätzung ihrer familiären 
Leistungen zu schaffen, betonte unlängst das Müttergenesungswerk 
(MGW). Die mangelnde Anerkennung der nach wie vor überwiegend 
von den Frauen erledigten Haushalts- und Familienarbeiten führe zu 
einer Stressbelastung, die krank machen könne. Über zwei Millionen 
Mütter sind kurbedürftig, rund 49000 Mütter und über 71000 Kinder 
nehmen nach MGW-Angaben pro Jahr an Kurmaßnahmen in den 
76 vom MGW anerkannten Kliniken teil. Betroffene Mütter können 
sich dazu in 1200 wohnortnahen Beratungsstellen beraten lassen. 
Weitere Informationen bei Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches 
Müttergenesungswerk, Bergstraße 63, 10115 Berlin, Kurtelefon 
030/33002929, www.muettergenesungswerk.de.
Bei abgelehnten Kuren und anderen sozialrechtlichen Rehamaßnah-
men können sich VdK-Mitglieder juristisch beraten und vertreten las-
sen. Die Büros und Sprechstunden der VdK-Sozialrechtsreferenten 
finden sich unter www.vdk-bawue.de im Internet.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 7.2.2018, 19.30 Uhr, findet im Probenraum in der 
„Alten Schule“ unsere Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder sowie die 
Eltern der Kinder des Kinderchors herzlich einladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
-- Begrüßung
-- Berichte
-- Aussprache zu den Berichten
-- Entlastungen
-- Anträge  (Diese bitte bis spätestens 31.1.2018 beim 1. Vorsitzen-

den Frank Bechle einreichen.)
-- Termine 2018
-- Verschiedenes

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer.
Frank Bechle und Stefan Wüstholz

LandFrauenverein Langenbeutingen
Termine im Februar
Liebe LandFrauen,
weiter gehts mit unseren Terminen.
6.2.2018, Dienstag, 19.30 Uhr, FWM, „Mondkalender“ mit Wolfgang 
Haas, Bretzfeld
21.2.2018, Mittwoch, 14.00 Uhr, Scala Kino Öhringen, „Tulpenfieber“ 
Fahrgemeinschaften, Anmeldungen bis 17.2. bei D. Bender, Tel. 
2688, Gäste herzlich willkommen.
24.2.2018, Anmeldeschluss zu Monika Frölichs Kreisausflug bei C. 
Pfisterer, Tel. 2407
26.2.2018, Montag, 19.00 Uhr, FWM, Vortrag mit Birgitta Kürtös 
„Keine Veränderung ohne Veränderung“. Geht es Ihnen auch so? 
Wir tun immer das Gleiche und erwarten andere Ergebnisse. Wie 
finden wir heraus, was uns guttut und welches Ergebnis wir haben 
wollen? Wie können wir das gewünschte Ergebnis Schritt für Schritt 
umsetzen? 
Zu unseren Vorträgen sind Gäste immer herzlich eingeladen.
Bestellungen für Poloshirts und Schürzen nimmt ab sofort entgegen 
D. Bender, Tel. 2688.
Wahlvorschläge in den Briefkasten von Edith Schick, Hohenloher Str. 
71, einwerfen
Was tun?
Was würden Sie tun, wenn Sie das neue Jahr regieren könnten?

Vereinsmitteilungen



18  | 	 Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  1. Februar 2018  •  Nr. 5

18.06.2018	 Polizeipräsidium Heilbronn
23.07.2018	 Polizeirevier Öhringen
20.08.2018	 Polizeipräsidium Heilbronn
24.09.2018	 Polizeirevier Öhringen
15.10.2018	 Polizeipräsidium Heilbronn
26.11.2018	 Polizeirevier Öhringen
Praktika beim Polizeipräsidium Heilbronn im Rahmen von 
BORS/BOGY
Aus diversen Gründen kann die Polizei den schulischen Terminvor-
gaben, die jede Bildungseinrichtung autark bestimmt, und gewünsch-
ten, überwiegend praktischen Inhalten nicht immer entsprechen. Sei 
es der Datenschutz, die Gefährdungslage oder aber auch die über-
mäßige Belastung von unterstützenden polizeilichen Organisations-
einheiten, die hier dem Wunschgedanken entgegenstehen. Neben 
dem sogenannten „Girls Day“ führt das Polizeipräsidium Heilbronn 
aber siebenmal im Jahr einwöchige Praktika durch, die neben 
vier schulkonformen Terminen in den Schulferien stattfinden und an 
BORS/BOGY angelehnt sind.
Praktikum 2018/1: 19.2. - 23.2.2018 (Schulkonformer Termin)
Praktikum 2018/2: 26.3. - 29.3.2018 (Osterferien), Praxistag: 4.4.2018
Praktikum 2018/3: 9.4. - 13.4.2018 (Schulkonformer Termin)
Praktikum 2018/4: 14.5. - 18.5.2018 (Schulkonformer Termin)
Praktikum 2018/5: 22.5. - 25.5.2018 (Pfingstferien), 
Praxistag: 30.5.2018
Praktikum 2018/6: 30.7. - 3.8.2018 (Sommerferien)
Praktikum 2018/7: 22.10. - 26.10.2018 (Schulkonformer Termin)
Anmeldebögen zu den Berufsinformationsvorträgen, Bewerbungsun-
terlagen für Praktika und/oder Ausbildungs- und Studienplätze sowie 
grundsätzliche weitere Informationen zum Polizeiberuf und den jewei-
ligen Bewerbungsverfahren erhält man von den Einstellungsberatern 
des Polizeipräsidiums Heilbronn werktags unter Tel. 07131/104-1212 
oder über:
E-Mail: heilbronn.berufsinfo@polizei.bwl.de
Facebook: www.facebook.com/polizeiheilbronn
Homepage: www.polizei-heilbronn.de
Twitter: www.twitter.com/polizeihn
Veranstaltungsorte der Berufsinformationsvorträge und Praktika
Polizeipräsidium Heilbronn, Tel. 07131/104-1212
heilbronn.berufsinfo@polizei.bwl.de, Karlstr. 108, 74076 Heilbronn 
Polizeirevier Heilbronn, Tel. 7131/104-2500
heilbronn.prev@polizei.bwl.de, John-F.-Kennedy-Str. 14
74074 Heilbronn 
Polizeirevier Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131/20406-0 
heilbronn-boeckingen.prev@polizei.bwl.de
Neckargartacher Str. 108, 74080 Heilbronn 
Polizeirevier Neckarsulm, Tel. 07132/9371-0
neckarsulm.prev@polizei.bwl.de, Binswanger Str. 1
74172 Neckarsulm 
Polizeirevier Öhringen, Tel. 07941/930-0
oehringen.prev@polizei.bwl.de, Karlsvorstadt 29, 74613 Öhringen 
Polizeirevier Weinsberg, Tel. 07134/992-0 
weinsberg.prev@polizei.bwl.de, Haller Str. 17, 74189 Weinsberg 
Ausbildung zum mittleren Polizeivollzugsdienst, Polizeimeister/-
in
•	 Mittlerer Bildungsabschluss (Durchschnitt mindestens 3,2)
•	 Abitur/Fachhochschulreife (kein Mindestnotendurchschnitt erfor-

derlich)
•	 Am Einstellungstag zw. 16,5 und 30 Jahre alt (Ausnahmen sind 

möglich)
•	 30 Monate Ausbildung in Biberach, Bruchsal oder Lahr, davon 

einjähriges Praktikum auf einem Polizeirevier (begleitet durch 
erfahrene Kolleginnen und Kollegen)

•	 Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung Ernennung zur 
Polizeimeisterin/zum Polizeimeister

•	 Nach der Ausbildung grundsätzlich zunächst eine Verwendung in 
einer Einsatzeinheit

•	 Mit gutem Ausbildungsabschluss, der Fachhochschulreife/dem 
Abitur und überdurchschnittlichen Leistungen als Polizeimeister/-
in ist eine Bewerbung für den Aufstieg in den gehobenen Polizei-
vollzugsdienst möglich.

Einstellungstermin 1. März
Bewerbungsschluss 15. Mai (Vorjahr)
Einstellungstermin 1. September
Bewerbungsschluss 15. November (Vorjahr)
Bachelorstudium zum gehobenen Polizeivollzugsdienst, 
Polizeikommissar/-in
•	 Abitur/Fachhochschulreife oder vergleichbarer Abschluss (Durch-

schnitt mindestens 3,0)

Diabetiker-Treff Öhringen
Medikament Bewegung
Bewegung, egal in welcher Form, unterstützt die Behandlung des 
Diabetes und anderer Erkrankungen. Weniger Medikamentenein-
satz und besseres Wohlbefinden des Patienten sind das Ergebnis. 
Jedoch: Ob kurzer Spaziergang, große Bergwanderung oder lange 
Radtour, es muss den drohenden Unterzuckerungen vorgebeugt 
werden. Die Teilnehmer des Diabetiker-Treff am Mittwoch, 7. Februar, 
im Vortragsraum Kastell des Krankenhauses Öhringen, tauschen 
unter Leitung von Reiner Hub ihre Erfahrungen aus.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

Sonstige
Bekanntmachungen

Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems 
e.V.
Agrardieselsprechtage
An folgenden Tagen besteht die Möglichkeit in der Geschäftsstelle in
74547 Untermünkheim-Übrigshausen, Am Richtbach 1, Agrardiesel-
anträge für das Jahr 2017 zu stellen:
Mittwoch, 14.2.2018 oder Donnerstag, 1.3.2018
Mitzubringen sind: Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege aus 
dem Kalenderjahr 2017, Lieferscheine von Lohnarbeiten in 2017, 
IBAN-Nummer
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich. Die Beratung findet im 
Rahmen der Gebührenordnung des Landesbauernverbandes statt. 
Bitte beachten Sie: Wir dürfen nur Mitglieder beraten
Anmeldung bei der Geschäftsstelle in Übrigshausen, Tel. 07944/9435-0

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Gesprächsforum
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum nächsten 
Gesprächsforum am Donnerstag, 22.2.2018 um 19.30 Uhr in die 
Post in Lampoldshausen ein. Thema wird Amphibienschutz sein.
Der Aufbau des Amphibienschutzzaunes beim Seehaus und das 
Einsammeln der Kröten und Frösche muss möglicherweise schon 
vorher erfolgen. Bei Interesse mitzuhelfen, gerne melden.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Polizeipräsidium Heilbronn
Berufsinformationsveranstaltungen des Polizeipräsidiums Heil-
bronn - Kurzfassung
Die Landespolizei Baden-Württemberg sucht auch im Jahr 2018 
wieder Nachwuchs für den mittleren und gehobenen Polizeivollzugs-
dienst. Momentan laufen die Bewerbungsfristen für die Einstellungen 
im Jahr 2019, deren Anzahl sogar auf 1.800 erhöht wird.
Polizeihauptkommissar Klaus Schweitzer und Polizeihauptmeisterin 
Sandra Pawliczek, die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums 
Heilbronn, führen auch dieses Jahr Berufsinformationsabende durch, 
die aufgelistet sind und immer montags zwischen 17.00 und 21.00 
Uhr im Wechsel bei diversen Polizeirevieren in den Landkreisen 
Heilbronn, Hohenlohe, Main-Tauber und Neckar-Odenwald sowie im 
Heilbronner Präsidialgebäude stattfinden werden.
Diese Veranstaltungen sind enorm wichtig, da dort von Praktikern 
ungefilterte Informationen über den Polizeiberuf und -alltag sowie die 
Bewerbung, Ausbildung und spätere Karrieremöglichkeiten vermittelt 
werden. Im letzten Drittel der Veranstaltung wird sich intensiv mit dem 
polizeilichen Auswahltest befasst. Den Teilnehmern werden die poli-
zeilichen Anforderungen, aber auch ihre jetzigen Stärken und Schwä-
chen verdeutlicht. Den Abend ausklingend werden die polizeilichen 
Bewerbungsunterlagen ausgehändigt, deren korrektes Bearbeiten 
sowie mögliche Fehlerquellen erläutert.
Der Polizeiberuf - Informationsvorträge 2018 
Anmeldungen sind erforderlich! Die Begleitung durch Lebenspartner  
und/oder Erziehungsberechtigte wird ausdrücklich begrüßt.
Datum	 Ort
26.02.2018	 Polizeirevier Öhringen
19.03.2018	 Polizeipräsidium Heilbronn
28.05.2018	 Polizeirevier Öhringen

Sonstige Bekanntmachungen
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•	 Am Einstellungstag höchstens 31 Jahre alt (Ausnahmen sind 
möglich)

•	 Führerschein der Klasse B
•	 9 Monate Vorausbildung in Biberach, Bruchsal oder Lahr
•	 36 Monate Bachelorstudium an der Hochschule für Polizei in 

Villingen-Schwenningen, davon 6 Monate Grundpraktikum auf 
einem Polizeirevier (begleitet durch erfahrene Kolleginnen und 
Kollegen) und 6 Monate Hauptpraktikum bei weiteren Polizei-
dienststellen (z. B. Kriminalpolizei, Führungs- und Einsatzstab)

•	 Mit erfolgreichem Abschluss Erwerb des Hochschulgrades 
„Bachelor of Arts (B. A.)“ - Polizeivollzugsdienst/Police Service

Einstellungstermin 1. Juli
Bewerbungsschluss 30. September (Vorjahr)
Jetzt bewerben! 2017/2018 jeweils 1400 Einstellungen.
Mehr Infos gibts hier: www.polizei-der-beruf.de
Polizeipräsidium Heilbronn, Einstellungsberatung, Karlstraße 108, 
74076 Heilbronn, Tel. 07131/104-1212, Fax 07131/104-601212, 
www.polizei-heilbronn.de, heilbronn_berufsinfo@polizei.bwl.de
Gesucht
Polizistin/Polizist - ein Beruf für Sie? Dann werden Sie Teil eines 
starken Teams und starten Sie Ihre sichere Zukunft bei der 
Polizei 
Wir bieten
•	 festes Gehalt von Anfang an, schon während der Ausbildung/des 

Bachelorstudiums
•	 Übernahme nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung/des 

Bachelorstudiums und einer weiteren Gesundheitsprüfung beim 
Polizeiarzt

•	 Gehaltsfortzahlung im Krankheitsfall
•	 bis zu 35 Tage Urlaub im Jahr
•	 Heilfürsorge
•	 erhöhte Unfallfürsorge
•	 Maßnahmen zur Gesundheitsförderung/-erhaltung
•	 Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•	 kostengünstige Unterkunft und Verpflegung während der Ausbil-

dung/des Bachelorstudiums
•	 Zulagen für Nacht-, Wochenend- und Feiertagsarbeit
Voraussetzungen
•	 mindestens 160 cm groß
•	 nicht mit dem Gesetz in Konflikt gekommen
•	 Eintreten für die freiheitlich-demokratische Grundordnung
•	 körperlich/gesundheitlich fit
•	 deutsches Sportabzeichen in Silber oder optionaler 3000-Meter-

Lauf im Rahmen des Auswahltests; Schwimmnachweis
•	 deutsche Staatsangehörigkeit
Und ohne deutsche Staatsangehörigkeit? (Fast) kein Thema. 
Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt werden
•	 Beherrschung der Muttersprache in Wort und Schrift
•	 Besitz einer befristeten Aufenthaltserlaubnis, einer unbefristeten 

Niederlassungserlaubnis oder einer Erlaubnis zum Daueraufent-
halt - EU

•	 Aufenthalt in Deutschland seit mindestens acht Jahren

Weinbauverband Württemberg
Bezirksversammlung
Der Weinbauverband Württemberg sowie die Schutzgemeinschaft 
„gU Württemberg“ laden herzlich ein zur öffentlichen Bezirksver-
sammlung 2018 im Bezirk Weinsberger Tal und Öhringer Gegend am 
Donnerstag, 8. Februar 2018 um 19.00 Uhr in die Gemeindehalle 
in Eschenau, Bahnhofstraße 40, 74182 Obersulm-Eschenau.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Haller Akademie der Künste Schwäbisch Hall
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 5.2.2018, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Einführung in die  Themen der Kunstgeschichtsvorträge 
des Sommersemesters, gleichzeitig  eine Ausstellungsvorschau der 
großen Museen.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Sport macht im Verein 
noch mehr Spaß

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 5 | 2018 | mittel
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Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de



Kultur regional	 Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  1. Februar 2018  •  Nr. 5

Kultur regional

Drei Bands, drei Schulen, drei Konzepte - Volume 5 des innovativen Bandfestivals

UpBeat Hohenlohe geht bereits in die fünfte Runde- ein kleines Jubiläum
Das Projekt entwächst langsam 
aber sicher den Kinderschuhen. 
Das Konzept ist von Anfang 
an unverändert- junge profes-
sionelle Jazzbands von (inter)
nationalem Niveau kommen an 
eine Schule in Hohenlohe oder 
direkt angrenzendes Gebiet, 
arbeiten dort zwei Tage inten-
siv mit Schülerinnen und Schü-
lern und spielen zum Abschluss 
ein Festivalkonzert, wobei die 
zuvor gecoachte Schülerband 
als Vorgruppe auftritt. Die Pub-
likumsresonanz hat sich kons-
tant weiterentwickelt, sodass im 
letzten Jahr zum ersten Mal ein 
“Ausverkauft”-Schild an der Tür 
hängen durfte.
Gleichzeitig leistet das Konzept 
Aufbau- und Motivationsarbeit 
an der Basis sowie Spitzenförde-
rung bei den talentiertesten jun-
gen Profis, die das Land zu bie-
ten hat. Es wird zudem live das 

Musizieren miteinander sowie 
das Improvisieren veranschau-
licht. Durch diese Kombination 
hat UpBeat Hohenlohe einen 
besonderen Stellenwert in der 
regionalen und nationalen Kul-
turlandschaft, der hoffentlich im 
Verlauf der nächsten fünf erfolg-
reichen Jahre weiter etabliert 
werden kann.
Für 2018 wurde erneut ein span-
nendes Programm zusammen-
gestellt. Zum ersten Mal werden 
auch Musiker aus dem europäi-
schen Ausland dabei sein, eben-
so ist der Auftritt eines A-cap-
pella-Vokalensembles Premiere 
beim Festival.

Zum Programm
Als Coaches agieren dieses Jahr 
das Stefan Karl-Schmid/Philipp-
Brämswig-Quartet in der Beset-
zung Saxofon, Gitarre, Bass und 
Schlagzeug, das am 21. April 

2018 ein Konzert mit der Eva-
Schulze-Big Band des Ev. Schul-
zentrums Michelbach/Bilz in 
der Schwäbisch Haller Hospital-
kirche geben wird. Als Koope-
rationspartner konnte hierfür 
der Jazzclub Schwäbisch Hall 
gewonnen werden.
Am 28. April 2018 gibt es Neo-
a-cappella-Klänge mit der 
Vokalformation Of Cabba-
ges And Kings in der Akade-
mie in Kupferzell. Zuvor zeigt 
der GTO-Chor aus Osterbur-
ken das Erlernte aus den Work-
shops. Den Abschluss macht das 
Ludwig/Schipmann-UK-Quin-
tet mit Saxofon, Gitarre, Klavier, 
Bass und Schlagzeug am 5. Mai 
2018 im Blauen Saal in Öhrin-
gen. Die Steam Engine Band 
des Technischen Gymnasiums 
Öhringen hat bereits erste Büh-
nenerfahrung und wird daher 
als Vorgruppe kräftig einheizen. 

Dieses Konzert findet in Koope-
ration mit dem Jazzclub Öhrin-
gen statt.
Unterstützt wird das Projekt 
von den Sparkassen Hohenlo-
hekreis und Schwäbisch Hall-
Crailsheim sowie der Firma 
Paul Kleinknecht GmbH & Co. 
KG Kupferzell.
Künstlerischer Leiter ist auch 
dieses Jahr Saxofonist Johannes 
Ludwig aus Köln, der in Oster-
burken aufgewachsen ist. Die 
Organisation findet in Zusam-
menarbeit mit dem Ganztags-
gymnasium Osterburken statt. 
Träger und Veranstalter ist 
die Kulturstiftung Hohenlo-
he. Tickets sind seit 29. Januar 
2018 ab 10,- € erhältlich. Tickets 
und Informationen unter: Tel. 
07940/18-348, im Internet unter 
www.hohenloher-kultursom-
mer.de sowie unter
www.upbeat-hohenlohe.de

Würth Kultur

Ute Lemper - Konzert 
Ob als Chansonsängerin, 
Musicaldarstellerin oder 
Schauspielerin, Ute Lemper 
begeistert in jeder Kategorie 
und machte international Kar-
riere. 1963 wurde sie in Müns-
ter geboren, heute wohnt sie 
an der Upper East Side in New 
York. Sie ist für ihre Interpre-
tationen von Berliner Kaba-
rettliedern, das Musikalbum 
Ute Lemper sings Kurt Weill 
und ihre zahlreichen Auftrit-
te am Broadway und in Paris 
bekannt. Aufgrund ihrer vielen 
Erfolge erhielt sie schon eini-
ge Auszeichnungen - zuletzt 
2014 den Steiger Award für 
beste Musik. 
15. Februar 2018, 20.00 Uhr
Reinhold-Würth-Saal, Carmen 
Würth Forum, Künzelsau

Max Urlacher und Charles 
Brauer lesen aus „Die 
Königin von Lankwitz“
Bea und Irene, zwei Pechma-
ries fortgeschrittenen Alters 
und frisch aus dem Knast ent-
lassen, können sich den Luxus, 
gute Menschen zu sein, nicht 

weiter leisten. Sie müssen Geld 
machen. Fortan räumen Bea 
und Irene auf Wunsch ihrer 
Klientinnen unerträgliche 
Ehemänner und andere Flitz-
piepen aus dem Weg. 
12. März 2018, 19.30 Uhr
Adolf-Würth-Saal, Kunsthalle 
Würth, Schwäbisch Hall
Eintritt frei. Anmeldung erfor-
derlich.
Lars Ruppel und Freunde: 
Poesiebegeisterungsshow 
2.0
Nach dem großen Erfolg 2017 
zeigt der Meister poetisch-
wortgewaltiger, witzig-sprit-
ziger und nachdenklicher 
Sprachvirtuosität, wie lebendig 
und modern Sprache ist. Dabei 
wird er unterstützt von einigen 
Poetry-Slam-Teilnehmern des 
Tageskurses und bezieht auch 
seine ‚Weckworte‘ mit ein. Nie 
gehört? Macht nix – am Abend 
erfahren Sie mehr. 
17. März 2018, 20.00 Uhr
Kulturhaus Würth mit Biblio-
thek Frau Holle, Künzelsau
Eintritt frei. Bitte anmelden.

Chinesischer Nationalcircus in Heilbronn

Hongkong Hotel
Der Chinesische Nationalcircus 
– die legendäre Originalproduk-
tion aus dem Reich der Mitte – 
lässt seit 1989 ein Millionenpub-
likum in Europa an der gelebten 
Einheit von Körper, Geist und 
Seele teilhaben. Auch 2018 ist 
das Ensemble wieder auf Tour 
und begeistert am Mittwoch, 14. 
März, um 20.00 Uhr mit „Hong-
kong Hotel – Die Welt zu Gast 
im Reich der Mitte“ auch das 
Publikum in Heilbronn in der 
Harmonie.
Chinas beste Artisten und 
der Einblick in eine fremde, 
geheimnisvolle Kultur sind die 
wichtigsten Ingredienzen die-
ser erfolgreichen Produktion, 
die trotz der langen Präsenz im 
europäischen Entertainment- 
Markt nichts an ihrer Bedeu-
tung und Faszination verloren 
hat. Ganz im Gegenteil. Durch 
die jährlich wechselnden Pro-
gramme hat sich schon bei 
einem Großteil des Publikums 
etwas wie eine Tradition ent-
wickelt immer wieder auch die 
neuen Shows, Geschichten und 
Wunder aus dem Reich der Mit-

te sehen zu wollen. Kaum zuvor 
war ein circensisches Projekt 
über einen solchen Zeitraum so 
klar ein Garant für Erfolg. Damit 
ist der Chinesische Nationalcir-
cus auch das einzige chinesi-
sche Circusprojekt, das in die-
ser Konstanz und Qualität die-
se alte Kunstform einem breiten 
Publikum nachhaltig zugänglich 
gemacht hat.
Die chinesischen Akrobaten 
genießen international einen 
uneingeschränkt guten Ruf und 
gehören sicherlich zu den Besten 
ihrer Zunft weltweit.
Nachdem der Chinesische Nati-
onalcircus in den letzten Jahren 
anhand von Geschichten in, mit 
und um legendäre Standorte, 
Städte und Metropolen Chinas 
deren fremde & faszinierende 
Kultur einer breiten Besucher-
schicht hat erfolgreich zugäng-
lich machen können, folgt nun 
als weitere große Monopole Chi-
nas Hongkong.

Infos
www.provinztour.de.
Tickethotline 0 71 31 / 56 22 70
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Bad Rappenau: Ausstellung der wieArt Künstlergruppe Rhein-Neckar

16 Künstler nähern sich dem Begriff „Heimat“ an
(eb/red). Am Sonntag, 18. Feb-
ruar, 11 Uhr, startet im Wasser-
schloss Bad Rappenau (Hinter 
dem Schloss 1) die Ausstellung 
„Heimat“. 

16 Künstler der wieArt Künst-
lergruppe Rhein-Neckar haben 
sich diesem Thema angenom-
men. Mit ihren eigenen indi-
viduellen Medien, wie Malerei, 
Fotografie, Keramikarbeiten, 
Papierarbeiten, Installationen 
und Objekten, setzen sie dieses 
Thema – das Wurzeln, Sehn-

sucht und Geborgenheit impli-
ziert -, in ihrer eigenen künstle-
rischen Sprache um. 
So wird die Künstlergruppe eine 
vielschichtige Betrachtungs- 
und Ausdrucksweise zu dem 
Wort Heimat präsentieren. 

Individuelle Erfahrung
Heimat – in ihrer Bedeutung, 
für jeden eine individuelle 
Erfahrung, die jeder im Herzen 
trägt und jeden begleitet, egal 
wo man sich niederlässt. Bei der 
Vernissage wird Rudolf Atsma 

einige musikalische Einlagen 
darbieten, die von den Wurzeln 
und dem Ursprung der Heimat 
– der Geborgenheit der Heimat 
und der Sehnsucht nach Neuem, 
erzählen. 

Die Begrüßungsworte zur Ver-
nissage am 18. Februar spricht 
Oberbürgermeister Sebasti-
an Frei. Die Laudatio und die 
Künstlervorstellung obliegt 
Michael Maier, dem 2. Vorsit-
zenden der wieArt-Künstler-
gruppe. 

Bis zum 8. April 2018 hat die 
Ausstellung jeden Sonntag und 
jeden Feiertag von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Weitere Informationen
www.wieart-rhein-neckar.de

„Flussgelaunt am Neckar“ am 4. und 5. August 2018 

Festmeile auf dem Fluss mit Musik, Spaß, Erlebnis und fünf Feuerwerken
(fan). „Flussgelaunt am 
Neckar“, eine gemeinsam Ver-
anstaltung der Neckaranlie-
ger zwischen den Schleusen 
Bad Friedrichshall und Gun-
delsheim findet am 4. und 5. 
August 2018 zum neunten Mal 
statt. 

Seit 2000 heißt es alle zwei Jah-
re „Schiff ahoi“. Zwei Tage lang 
kann per Schiff die Festmeile im 
Rahmen einer Mini-Kreuzfahrt 
ab Gundelsheim, Bad Rappe-
nau-Heinsheim, Bad Wimp-
fen und Bad Friedrichshall von 
Ort zu Ort gefahren werden. An 
jeder Anlegestelle warten unter-
schiedlichste Attraktionen und 
Feste darauf, entdeckt zu wer-
den.

Vorverkauf 
Die Karten für den Schiffskor-
so können in allen teilnehmen-
den Städten und Gemeinden 
erworben werden. Das Kom-
bi-Ticket schließt die freie Nut-
zung des Schiffspendelverkehrs 
am gesamten Veranstaltungs-
wochenende und die Teilnahme 
am nächtlichen Schiffskorso mit 
ein – ein flussgelauntes Erlebnis 
mit Musik, Tanz, Beleuchtung 
und gleich fünf Mal Feuerwerk.

Unterhaltungsprogramm
Ein attraktives Unterhaltungs-
programm erwartet die Gäste.  
An den Schiffsanlegestellen in 
den verschiedenen Orten rund 

um den Neckar als verbinden-
des Gewässer werden Spaß und 
Erlebnis geboten. 

Schiffskorso
Der Höhepunkt des Events ist 
am Samstagabend der Schiffs-
korso mit Musik, Tanz und Feu-
erwerk. 
In jedem der fünf beteilig-
ten Orte startet ein Schiff zum 
nächtlichen Neckarerlebnis. 
Alle teilnehmenden Schiffe 
treffen sich pünktlich um 21.30 
Uhr an der Schleuse in Bad 
Friedrichshall-Kochendorf und 
starten gemeinsam mit zahlrei-
chen Booten und Yachten zum 
abendlichen Schiffskorso. Die 
ersten Raketen der Feuerwer-
ke steigen um 22.30 Uhr bei 

Bad Friedrichshall-Jagstfeld 
auf der Wimpfener Neckarsei-
te gen Himmel. Vom Schiff aus 
können die Brillant-Feuerwer-
ke hautnah erlebt werden. Fast 
nahtlos empfängt das nächs-
te Feuerwerk bei Bad Wimpfen 
die Fahrgäste an Bord. 
Nach dem beeindrucken-
den Anblick der beleuchte-
ten Wimpfener Stauferpfalz-
Silhouette startet auch schon 
das Feuerwerk in Offenau und 
nimmt die Zuschauer mit einer 
einmaligen Atmosphäre fun-
kelnder Lichter in seinen Bann. 
Nach der Neckarschleife eröff-
net sich ein wunderschöner 
Blick auf die Burg Ehrenberg in 
Heinsheim und auf das Schloss 
Horneck in Gundelsheim.

Großes Finale
Nach dem vierten Feuerwerk 
bei Heinsheim, folgt das große 
Finale vor der Neckarschleuse 
in Gundelsheim und verzaubert 
zum Abschluss nochmal mit 
funkelnden Lichtern, die sich 
geheimnisvoll im Wasser spie-
geln. Anschließend fahren alle 
Schiffe wieder zum Ausgangs-
punkt zurück. 

Sponsor
Als Sponsor konnte u.a. die Fir-
ma Nussbaum Medien gewon-
nen werden.

Tickets
Die Fahrkarten für den Schiffs-
pendelverkehr erhalten die 
Fahrgäste an den Tageskassen 
vor Ort. Fahrräder und E-Roll-
stühle können nicht auf den 
Schiffen transportiert werden. 

Kombiticket im Vorverkauf 
(Pendelverkehr inkl. Teilnahme 
am Schiffskorso): Erwachsene € 
28,-/ Kinder unter 16 Jahren € 
18,-

Zentrale Vorverkaufsstelle in 
Bad Wimpfen:

Kultur- und Tourist- 
Information im Alten Spital 
Hauptstraße 45
74206 Bad Wimpfen
Tel. 07063-97200
info@badwimpfen.org
www.flussgelaunt.de

Mit dem Schiff geht es von Gundelsheim nach Bad Friedrichshall. Foto: fan
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Wirtschaft regional

Produkte aus dem Neckar-Odenwald-Kreis weltweit gefragt 

Außenhandel festigt Wirtschaft und sichert Arbeitsplätze
Neckar-Odenwald. (pm/red). 
Erneut hohe Zahlen meldet 
die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Rhein-Neckar 
in Mosbach in ihrer Jahresbi-
lanz der Dienstleistungen für 
ihre außenhandelsorientierten 
Mitgliedsunternehmen. 

Im Jahr 2017 wurden 6.498 
Exportpapiere, wie z. B. Ur-
sprungszeugnisse oder Han-
delsrechnungen, von der IHK 
gecheckt und beglaubigt. „In 
nahezu allen Regionen rund 
um den Globus machten die 
heimischen Unternehmen gute 
Geschäfte“, freut sich IHK-
Geschäftsführer Bernhard Kraft 
über diesen guten Jahreswert. 
Die Vorlage eines Ursprungs-
zeugnisses ist für die Einfuhr 
von Waren in zahlreichen Staa-
ten in Asien, Afrika, Lateiname-
rika und im arabischen Raum 
Voraussetzung. „Die Export-
wirtschaft ist in Fahrt. Produkte 
und Spitzentechnologien ‚Made 

in Neckar-Odenwald‘ sind welt-
weit gefragt“, so IHK-Geschäfts-
führer Kraft.

Entwicklung
Die dynamische Entwicklung 
der Exportumsätze der heimi-
schen Industrie belegt das. In 
2017 (von Januar bis Novem-
ber) erreichten sie 895 Milli-
onen Euro und legten damit 

gegenüber demselben Zeitraum 
des Vorjahres um fünf Prozent 
zu. „Der Export ist ein wichtiger 
Treiber des regionalen Konjunk-
turmotors. Durch ihn werden 
hier Arbeitsplätze gesichert“, 
unterstreicht Kraft die große 
Bedeutung florierender Export-
geschäfte für die Wirtschaft im 
Kreis. Allein 44,2 Prozent ihrer 
Umsätze erzielten die Unter-

nehmen im Ausland. Mit ihren 
kompetenten Dienstleistungen 
ist die IHK in Mosbach zentra-
le Anlaufstelle für ihre interna-
tional agierenden Mitgliedsun-
ternehmen im Neckar-Oden-
wald-Kreis sowie den angren-
zenden Räumen Eberbach und 
Sinsheim.

Zoll- und 
Einfuhrbestimmungen
Für ihre weltweiten Geschäf-
te außerhalb der EU brauchen 
die Unternehmen die unter-
schiedlichsten Zolldokumen-
te. Viele von ihnen werden bei 
der IHK in Mosbach rasch und 
unbürokratisch ausgestellt. Fer-
ner informiert die IHK ihre Mit-
gliedsunternehmen über auslän-
dische Zoll- und Einfuhrbestim-
mungen, gibt praxisnahe Tipps 
zum Ausfüllen der notwendigen 
Warenbegleitpapiere und bietet 
regelmäßig Seminare an. Auch 
Zollformulare können bei der 
IHK bezogen werden.

Herstellung von Lacksprays der Motip Dupli GmbH in Haßmersheim.  
 Foto: Motip Dupli GmbH

Interesse am 2. Nahversorgungsforum

„Intelligente Marktplätze“ 
Schönbrunn/ Spechbach. (pm/
red). Auf großes Interesse stieß 
die 2. Runde der so genannten 
Nahversorgungsforen am 11. 
Januar 2018 in Schönbrunn 
und am 16. Januar 2018 in 
Spechbach im Rahmen des 
Modellprojekts „Intelligente 
Marktplätze“. Dieses Projekt 
wird von der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
betreut.

Bereits im Herbst vergangenen 
Jahres kamen zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger zur Auf-
taktveranstaltung zusammen, 
um ihre Bedürfnisse und erste 
Anregungen für eine Verbesse-
rung der Versorgungssituation 
mit Lebensmitteln, aber auch 
anderen Waren und Dienstleis-
tungen des täglichen Bedarfs 

in ihrer Gemeinde zu äußern. 
Nun wurde ein erster Konzept-
vorschlag für die Nahversor-
gung der Zukunft in den beiden 
Modellgemeinden vorgestellt. 
Bürgermeister Jan Frey, „Des-
halb bin ich froh, dass wir bei 
diesem Thema jetzt wieder 
einen Schritt weitergekommen 
sind.“ Möglich geworden ist 
dies dank einer Machbarkeits-
studie, welche die CIMA Bera-
tung + Management GmbH 
derzeit im Auftrag des Rhein-
Neckar-Kreises bearbeitet und 
die aus Mitteln des europäi-
schen Förderprogramms LEA-
DER unterstützt wird. 
Schönbrunn und Spechbach 
bilden dabei die Modellgemein-
den für die Erarbeitung inno-
vativer Lösungen zur Verbes-
serung der ländlichen Nahver-
sorgung.

Digitalisierung und 
intelligente Vernetzung
Wie CIMA-Berater Florian Gill-
wald bei den Bürgerforen dar-
legte, gibt es bereits ein sehr 
breites Spektrum unterschied-
licher Lösungsansätze, wie man 
die Nahversorgung in ländli-
chen Gemeinden verbessern 
kann. Diese reichen von Dorf-
und Genossenschaftsläden und 
kleineren Wochenmärkten über 
rollende Supermärkte und Bür-
germobile für mobilitätseinge-
schränkte Personen bis hin zu 
neueren Ansätzen wie Automa-
ten für regionale Lebensmittel 
oder reine Online-Bestellplatt-
formen. Einen Vorschlag brach-
te Dr. Christian Bartelt vom 
Institut für Enterprise Systems 
an der Universität Mannheim 
ins Spiel. Sein Modell zielt dar-
auf ab, die Verfügbarkeit nah-
versorgungsrelevanter Waren 
im Ländlichen Raum über eine 
Onlineplattform zu verbessern, 

die unterschiedliche Anbie-
ter miteinander vernetzt. In 
den Gemeinden könnten dann 
lokale Treffpunkte eingerich-
tet werden, wo Bürgerinnen 
und Bürger Bestellungen vor-
nehmen – bei Bedarf auch mit 
Unterstützung – und auch abho-
len können. Dadurch könn-
te es auch für kleinere Anbie-
ter attraktiver werden, Laden-
lokale in ländlichen Gemeinden 
zu betreiben. Für die Ausliefe-
rung sei es durch die neue Tech-
nik möglich, die regelmäßigen 
Fahrten die jeden Tag ohnehin 
zwischen ländlichen Gemein-
den stattfinden zu nutzen. Hier-
für werden bereits Gespräche 
geführt u.a. mit den Apothe-
ken, die regelmäßige Liefertou-
ren fahren. In den kommenden 
Monaten soll nun geprüft wer-
den, welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen, damit eine 
solche Idee von Erfolg gekrönt 
sein kann.
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Fasching regional

Tausende von Zuschauern beim Faschingsumzug in Ellhofen

Sulmtal ellauh! 
Das Wetter hat gepasst auch 
wenn sich die Sonne nicht 
durch die graue Wolkendecke 
durchsetzen konnte. Spaß hat 
der bunte Gaudiwurm durch 
die Straßen von Ellhofen alle-
mal gemacht.

Tausende von Besuchern waren 
gekommen um den ersten gro-
ßen Straßenfasching in der 
Region mitzuerleben. 65 Verei-
ne mit etwa 2300 Teilnehmern 
in mehr als 150 Gruppen sorg-
ten für einen farbenprächtigen 
Gaudiwurm durch die Ellhofe-
ner Straßen.
Talheimer Carnevalverein, 
Carneval-Gesellschaft Heil-
bronn, Wimpfener Faschings-
gesellschaft, Gundelsheimer 
Carneval-Verein, Binswan-
ger Boschurle, Zabergäunarren  
und viele mehr sorgten für das 
Narrenspektakel. Während des 
Umzugs hieß es für die Zuschau-

er immer mal wieder aufgepasst. 
Egal ob es die Eppinger Hexen 
oder die Sulmdaler Rumpelhä-
xen aus Lehrensteinsfeld waren, 
da war doch manchmal Vorsicht 
geboten.
Nachdem sich die letzten 
Gruppen durch die Ortsmitte 
geschlängelt hatten, ging es für 
die einzelnen Vertreter der teil-
nehmenden Vereine zum Rat-
hausempfang mit Bürgermeis-
ter Wolfgang Rapp. Der hatte 
am späten Nachmittag schwer 
an den ihm überreichten Orden 
zu tragen. Nachdem alle Verei-
ne ihre Aufwartung beim Schul-
tes, Till Sven Gönnenwein, Prä-
sident Denis Löhsl und Vizeprä-
sident Jochen Schmid gemacht 
hatten, war mit den Feierlich-
keiten noch lange nicht Schluss. 
In der Gemeindehalle und in 
manch anderen Lokalitäten ging 
die Post jetzt erst so richtig ab.
Text und Bilder (kre)

Heiße Stimmung im Neckarsulmer Stadtteil

In Dohfeld sind die Narren los
Am vergangenen Wochenen-
de war wieder einiges los im 
kleinen beschaulichen Dorf 
Dahenfeld. Am Samstagabend 
luden der Sportclub und der 
Musik- und Gesangsverein 
zur legendären Faschingspar-
ty in der Hüttberghalle ein. DJ 
M-Jay heizte von Beginn an 
die anwesenden Gäste an und 
tat dies noch lang in die Nacht 
hinein.
Am nächsten Tag ging es beim 
wohl kleinsten Faschingsum-

zug im Umland traditioneller 
her. Von der Oststraße zogen 
die Narren und Hexen durch 
das Dorf in Richtung der Hütt-
berghalle. Für die Besucher 
gab es gepaart mit den tradi-
tionellen „Helau"-Rufen aller-
lei Süßigkeiten. Am Ende des 
Umzugs sammelten sich die 
Besucher in der Hüttberghal-
le für den Kinderfasching oder 
vor der Halle, um die 5. Jahres-
zeit zu feiern.

71. Unterländer Fasching startet am 10. Februar in Neckarsulm

Ballei-Dreitages-Event
Der 71. Unterländer Fasching 
(10.-12. Februar 2018) in der 
Ballei, rückt immer näher. Jetzt 
laufen bei der Sport-Union alle 
Vorbereitungen für den Dreita-
ges-Event auf Hochtouren. 
Der Karten-Vorverkauf für 
den Rosenmontagsball sowie 
für die neue Startveranstaltung 
„Fire & Ice“ ist gut angelau-
fen. Alle Tickets-Verkaufsstel-
len sind unter www.nsu-sport.
de zu finden. Aus dem Schat-
ten der Rosenmontag-Großver-
anstaltung (mit 3300 Besuchern 
größte Hallenveranstaltung in 
der Region) will ab sofort die 
Samstagveranstaltung mit total 
neuem Konzept treten. Denn 
hier heißt es jetzt zum Start der 
närrischen Ballei-Tage für alle 
Faschingsmuffel aufgepasst: Mit 
„Fire & Ice“ ist also mitten in der 
Narrenzeit der Sölden-Wahn-
sinn zu Gast in Neckarsulm. In 
Connection mit RedBull und 
Diginights erwartet hier die 
Besucher das Winterevent des 
Jahres. Auf zwei Floors heizen 
hier vom Winterdorf bekann-
te DJ´s mächtig ein. Unterstüt-
zung kommt von heißen Gogos, 
welche die Stimmung endgültig 
zum Siedepunkt bringen. Ein 
weiteres musikalisches High-
light liefert der RedBull-Landro-
ver, der die Party auf eine neue 

Dimension bringt. Neben einem 
Welcome-Shot kann man sich 
an der RedBull-Schirmbar auf 
hochwertige Getränke freuen, 
bei der garantiert jeder auf seine 
Kosten kommt. Außerdem lädt 
die Ice-Lounge zum Cool-down 
und Entspannen ein, bevor es 
auf der Tanzfläche wieder heiß 
hergeht. „Fire & Ice“ - der (h)eis-
kalte Mix aus heißer Stimmung 
in der kalten Jahreszeit. 
Tags darauf startet am Sonn-
tag, 11. Februar der größte 
Kinderfasching im Unterland 
Er wird ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Kids - Tickets 
nur an der Tageskasse. Einlass 
ist ab 13.00 Uhr, Beginn ist 13.59 
Uhr. 
Der seit Jahren herausragende 
Kinderfasching im Unterland ist 
bei den Kids sowie deren Famili-
enangehörigen auch dieses Jahr 
wieder heiß begehrt. Die Band 
Happy Team sorgt hierbei mit 
kindgerechter Faschingsmusik 
wieder für ein volles Haus - so 
viel ist sicher! Auch das Rah-
menprogramm mit Gastauf-
tritt der Sulmtalnarren aus Ell-
hofen, eigene Programmbeiträ-
ge der Turner sowie noch etliche 
Bonbonraketen versprechen für 
Jung und Alt einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag.
(khl)
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Clever auf hoher See: 
 Tipps für Kreuzfahrten

Gut vorbereitet starten
Wenn Sie eine Kreuzfahrt unternehmen wollen, sollten Sie 

rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Reisepasses überprüfen. Die 

meisten Anbieter verlangen auch bei Reisen innerhalb der 

EU einen noch mindestens 6 Monate gültigen Pass. Wundern 

Sie sich nicht, wenn die Reisepässe der Passagiere beim Ein-

checken eingesammelt werden - die zentrale Verwahrung im 

Schiffstresor dient der einfacheren Abwicklung von Grenzkon-

trollen. Seien Sie auf jeden Fall rechtzeitig am Schiff! Reisen Sie 

gegebenenfalls schon eine Nacht vor Kreuzfahrtbeginn an. 

Willkommen an Bord
Nach dem Einchecken wird es in aller Regel einige Zeit dauern, 

bis Ihr Koffer in der Kabine eintrifft. Um diese Wartezeit nicht 

nutzlos verstreichen zu lassen, können Sie ein wenig Lese-

stoff, Badekleidung und Sonnencreme in Ihrem Handgepäck 

mitführen und es sich an Deck bequem machen. Und wenn 

Sie vor dem Ablegen noch telefonieren oder einen Gruß per 

E-Mail versenden möchten, ist jetzt der beste Zeitpunkt, denn 

Internet und Telefon an Bord sind teuer. 

Fast immer bargeldlos
Auf Kreuzfahrtschiffen läuft normalerweise alles bargeldlos. 

Mit Ihrer Bordkarte können Sie Getränke, Snacks und vieles 

mehr bezahlen. Für Einkäufe im Bordshop oder auf Landgän-

gen benötigen Sie eine Kreditkarte, da eine EC-Karte fast nir-

gends akzeptiert wird.

Landaus� üge
Gönnen Sie sich auf jeden Fall zwei oder drei angebotene 

Landausfl üge. So lernen Sie Land und Leute kennen und müs-

sen sich nicht mit den oft sehr kommerziell ausgerichteten An-

geboten in Häfen begnügen.

Seekrankheit muss nicht sein
Große Kreuzfahrtschiffe verfügen über wirksame Stabilisato-

ren und fahren zumeist auf ausgesprochenen Schönwetter-

routen. Sollte Ihnen wegen der ungewohnten Bewegungen 

dennoch einmal übel werden, helfen Reisetabletten aus der 

Apotheke. Sinnvoll ist es in solchen Fällen auch, sich an Deck 

zu begeben und zu versuchen, einen bestimmten Punkt am 

Horizont zu fi xieren. 

Den Urlaub auf einem Luxusliner zu verbringen, gehört zu den Traumreisen schlechthin. Damit die Tage auf 
hoher See zu einem rundum tollen Erlebnis werden, können ein paar Tipps und Tricks helfen.

Bilder: Thinkstock
Text: Christian Schreiber

Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Namhafte Preisträger mit erfolgreichen Schützlingen

Baden-Württembergs Trainer des Jahres ausgezeichnet 
Stuttgart. (pm). Der Lan-
dessportverband Baden-Würt-
temberg hat den Trainerpreis 
2017 vergeben. Preise erhiel-
ten Speerwurf-Bundestrainer 
Boris Obergföll sowie das 
Kunstturnehepaar Maria und 
Siegbert Ruf. Georg Thoma 
wurde für seine Verdienste um 
den Sport in Baden-Württem-
berg geehrt. 

Weltmeistertrainer Boris 
Obergföll, Hippotherapeutin 
Christa Hinrichsen, der ehe-
malige Wasserspringer Hel-
mut Hünerfauth sowie das 
Kunstturnehepaar Ruf sind zu 
den Trainern des Jahres 2017 
gewählt worden. Olympiasieger 
und Weltmeister Georg Thoma 
bekam eine Auszeichnung für 
seine Verdienste um den Sport 
in Baden-Württemberg über-
reicht. Die Preise wurden in 
fünf Kategorien vergeben. Zu 
den Laudatoren zählten unter 
anderem Speerwurf-Weltmeis-
ter Johannes Vetter, die Turnerin 
Tabea Alt sowie Dr. Astrid von 
Velsen-Zerweck, Landoberstall-
meisterin aus Marbach.

„Er hat ein eingeschweißtes 
Team geschaffen“
Nach einem sportlichen Traum-
jahr seines Athleten Johannes 
Vetter wurde Bundestrainer 
Obergföll zum „Trainer des Jah-
res 2017“ gekürt. „Er ist die trei-
bende Kraft hinter den Erfol-
gen in Offenburg. Als Teamlei-
ter Speerwurf hat er ein einge-
schweißtes Team geschaffen, 
das sich neben dem sichtbaren 
Erfolg auch durch Teamfähig-
keit auszeichnet“, freut sich LSV-
Präsidentin Elvira Menzer-Haa-
sis. Vetter gewann bei der ver-
gangenen Leichtathletik-Welt-
meisterschaft 2017 in London 
Gold. Der gebürtige Dresdner 
wechselte 2014 zum Bundestrai-
ner nach Offenburg. Obergföll 
selbst gewann in den Jahren 
1995 und 2003 bei Weltmeister-
schaften zwei Mal Bronze. 

Leidenschaft für Kunstturnen
Mehr als jeden zweiten Tag ver-
bringen Maria und Siegbert Ruf 
in der Turnhalle in Überlin-
gen und bringen mit viel Lei-
denschaft aber auch Disziplin 
ihren Mädchen das Kunsttur-
nen näher. Die beiden haben 
neben nationalen Erfolgen eini-
ge ihrer Schützlinge an Landes- 
und Bundesnachwuchskader 
herangeführt.

Ehrung für das Lebenswerk 
von Helmut Hünerfauth 
Er hat das Wasserspringen in 
Karlsruhe geprägt wie kein 
anderer: Seit vielen Jahren sitzt 
Helmut Hünerfauth nun schon 
am Beckenrand und trainiert 
große wie kleine Springer. 
Bedeutenden Anteil hatte der 
77-Jährige auch an der Ernen-
nung Karlsruhes zum Nach-
wuchsstützpunkt des Deut-
schen Schwimmverbandes 
2012. Der ehemalige Landes-
trainer betreut seine Athleten 
mit großer Geduld und einer 
Prise trockenem Humor – und 
das seit 62 Jahren.

Christa Hinrichsen  
erhält Sonderpreis 
Sport, der Seele und Körper 
guttut, ist das Ziel von Hippo-
therapeutin Christa Hinrich-
sen. Mit ihrem Training, das 
sie seit mehreren Jahren in der 
Region Tübingen anbietet, lebt 
die 59-Jährige das, was derzeit 
als Inklusion in aller Munde ist. 
Mit Aufmerksamkeit und Herz-
blut hat sie einige ihrer Athle-
ten bis zu den Special Olympics 
gebracht. „Mit Christa Hinrich-
sen haben wir auch dieses Jahr 
eine gute Wahl getroffen, denn 
bei ihrem Engagement als Trai-
nerin geht es um weit mehr als 
um die rein sportliche Leistung“, 
so der Landesgeschäftsführer 
der Barmer Baden-Württem-
berg, Winfried Plötze.

Ehrenpreis für Georg Thoma
„Georg Thoma verkörpert bei-
spielhaft einen Spitzensportler, 
der trotz seiner großen sportli-
chen Erfolge stets bodenständig, 
heimatverbunden und beschei-
den blieb. Bis zum heutigen Tag 
ist sein Name über die Region 

Südbaden und Baden-Württem-
berg hinaus ein Aushängeschild 
des Nordischen Skisports“, freut 
sich die Ministerin für Kultus, 
Jugend und Sport, Dr. Susanne 
Eisenmann, über die Auszeich-
nung von Georg Thoma beim 
diesjährigen Trainerpreis.

„Für den Skisport eingesetzt“
Der Ehrenpreis des Landessport-
verbandes Baden-Württem-
berg für besondere Verdienste 
um den Sport in Baden-Würt-
temberg geht in diesem Jahr an 
den Schwarzwälder. Auch Elvi-
ra Menzer-Haasis betont an die-
sem Abend die Bedeutung des 
80-Jährigen: „Georg Thoma hat 
sich in ganz besonderer Weise 
für den Skisport in Baden-Würt-
temberg eingesetzt. Als ehema-
liger Weltmeister und Olympia-
sieger ist er jungen Menschen 
ein Vorbild. Doch nicht nur die 
gewonnenen Titel stehen für 
seine Verdienste. Mit der Grün-
dung des Skimuseums in Hin-
terzarten oder auch mit dem  
Georg-Thoma-Pokal bleibt er 
seiner Sportart treu.“

Die baden-württembergischen Trainer des Jahres: Boris Obergföll, Siegbert & Maria Ruf, Christa Hinrichsen, Georg 
Thoma und Helmut Hünerfauth (v.l.n.r.).  Foto: LSV BW/Martin Stollberg
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jetzt für nur 20,50 € pro Halbjahr und
lesen Sie 3Monate kostenlos!1
(Kosten der Zustellung und Umsatzsteuer enthalten)

Dies ist ein Angebot von:
NussbaumMedien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart, HRA 104722
USt.-IdNr.: DE814217577

Komplementärin
NussbaumMedien Verwaltungs-GmbH
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum, Andreas
Tews, Timo Bechtold, Michael Schmidt
HR Mannheim, HRB 351736

Als Abonnent sind Sie
automatischMitglied
im Nussbaum Club.
Beachten Sie hierzu unsere
Aktionen in den Mitteilungsblättern.
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Straße, Hausnummer*

PLZ* Ort*

E-Mail*Telefon*

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG, Zahlun-
gen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum,
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entpricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

Ort, Datum UnterschriftUnterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

BIC

Ort, Datum UnterschriftUnterschrift

- - - - -
IBAN

DE

per E-Mail-Rechnung
bitte E-Mail-Adresse angeben

per postalischer Rechnung
zzgl. 1,50 € Bearbeitungsgebühr

Jetzt für nur 20,50 € pro Halbjahr abonnieren und

3Monate kostenlos lesen
1

* Pflichtangaben

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt
vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste Ware in Besitz
genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (unser Vertriebspartner: G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24, Tel. 07033 6924-0) mittels einer eindeutigen
Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.
Sie können dafür dasMuster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Dieses erhalten Sie per Postmit Ihrer
Vertragsbestätigung. ZurWahrung derWiderrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung desWiderrufsrechts vor
Ablauf derWiderrufsfrist absenden.

Folgen desWiderrufs
WennSie diesenVertragwiderrufen, habenwir Ihnen alle Zahlungen, diewir von Ihnenerhaltenhaben, einschließlichder Lieferkosten
(mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns ange-
botene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen,
an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe
Zahlungsmittel, dass Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung
verweigern, bis wir die Ware wieder zurück erhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Ware zurück-
gesandt haben, je nachdem,welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben dieWaren unverzüglich und in jedemFall spätestens binnen
14 Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben.
Die Frist ist gewahrt, wenn Sie dieWaren vor Ablauf der Frist von 14 Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rück-
sendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise derWaren nicht notwendigen Umgangmit ihnen zurückzuführen ist.

Ja, ichmöchte dasMitteilungsblatt derGemeindeLangenbrettach zumPreis von 20,50 € proHalb-
jahr (0,82 €/Ausgabe) abonnieren. Die Kosten der Zustellung und Umsatzsteuer sind bereits enthal-
ten. Die Berechnung erfolgt halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. eines Jahres oder am dar-
auffolgendenBankarbeitstag. Bei Bestellung in einem laufendenAbrechnungshalbjahr errechnet sich
die Bezahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Ich kann das Abonnement schriftlich
jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6Wochen kündigen. Die Zustellung er-
folgt wöchentlich in 50Wochen/Jahr. Ein Bezug ist nur im Verbreitungsgebiet des Mitteilungsblattes
möglich.

1 Ich beziehe dasMitteilungsblatt die ersten 12Wochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann
ich das Abonnement jederzeit fristlos ohne Angabe von Gründen schriftlich kündigen. Hierdurch
entstehenmir keine weiteren Kosten.

Name, Vorname* Geburtsdatum

Ihr Ansprechpartner rund
um das Thema Abonnement:
G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Bestellschein ausgefüllt zurück an:
E-Mail info@gsvertrieb.de
Post G.S. Vertriebs GmbH,

Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt
Fax 07033 6924-24

Oder online bestellen auf
www.nussbaum-lesen.de
Aktionscode:
Probelesen12
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

ÄRZTE

Für a nette Familie suchat mir a Haisle
im Landkreis Heilbronn.
Ob EFH/DHH/RH – EGAL!
HAUPTSACH ALLE BASSET NEI!
Rufet a: 07062/9246180
BÜROGEMEINSCHAFT BRAUN-MICHELFELDER-IMMOBILIEN

71720 OBERSTENFELD, INFO@BRAMI-IMMO.DE

Praxis Dr. Christoph Franze
Chirotherapie, Naturheilverfahren, Akupunktur

Schulstraße 11 • Langenbeutingen • Tel. 07946 2232

URLAUB
vom 12.02.2018 bis 16.02.2018

VERTRETUNG: Alle anwesenden Kollegen und Kolleginnen.

EINFACH CLEVER FINANZIEREN mit KFW-DARLEHEN (STAND 09/2017):
Bis zu 100.000,– € zinsvergünstigt und bis zu 5.000,– € Tilgungszuschuss!

Das ist Ihre neue Eigentumswohnung
BRETZFELD . AM LINDELBACH 3

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen
07941-92930 | info@dswohnbau.de | www.dswohnbau.de

6 - FA M I L I E N -WO H N H AU S
Helle 3½- und 4½-Zimmer-
Eigentumswohnungen

Balkon, Garagenstellplatz
& viele weitere Extras!

S E N I O R E N WO H N PA R K I I
Attraktive 2-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen mit Balkon

Betreut & barrierefreiwohnen
mit Gemeinschaftsraum

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)(nach EnEV 2016)
Baubeginn erfolgt

Häuser
EFH -mit viel Platz für die Familie
Langenbrettach-Brettach: Ca. 230m²Wohnfl., 8 Zi., 564m² Grundst.,
Bauj. 1971, Ausstattung baujahrestypisch, Kamin, Garage, Stellpl., beste
Wohnlage. Energie-Bedarfsausweis: 240,0 kWh/(m²a), Eff. Klasse G, Öl.
Objekt-Nr. 10652

MFHmit zwei Whg. und Gewerbeeinheit
Neuenstadt-Stein: Ca. 235m² Gesamtfl., 265m² Grundst., Bauj. 1949,
umfangreich saniert und modernisiert in 2000, Einbauküchen, Stellpl.,
Garten, derzeit teilvermietet. Energie- Bedarfsausweis: 164,2kWh/(m²a),
Eff. Klasse F, Strom.
Objekt-Nr. 10484

Wohnungen
3-Zi.-ETW für Kapitalanleger
Möckmühl: Ca. 83m² Wohnfl., DG, 3 Zi., Bauj. 1994, TG-Stellpl.,
zentrale Lage, derzeit noch vermietet. Energie- Verbrauchsausweis:
110 kWh/(m²a), Gas.
Objekt-Nr. 10759

Exklusive 5-Zi.-ETWmit moderner Ausstattung
Neuenstadt: Ca. 150m²Wohnfl., in kl. WE (3-Fam.-Haus), Bauj. 2008,
hochw. EBK, Kamin, Sonnenbalkon, gr. Doppelgarage uvm. Energie-
Verbrauchsausweis: 66,5 kWh/(m²a), Eff. Klasse B, Gas.
Objekt-Nr. 10529

378.000 €

375.000 €

142.000 €

429.000 €

360°-Service

Ich bin Tanja Bauer, Ihre Immobilien-
spezialistin für den Raum von
Oedheim über Neuenstadt bis nach
Möckmühl. Mit meinem 360°-Service
betreue ich Sie rund um das Thema
Immobilien und begleite Sie gerne von
der Besichtigung bis zum Notartermin
und darüber hinaus. Ich freue mich
auf Ihren Anruf: 07136 279-16031

Immobilien
Aktuelle

im Jagst- und Kochertal

REH in Neuenstadt Baujahr 1976
zu verkaufen. Preis: 240.000,00 €  0160 9757 6368

Foto: Thinkstock/altrendo images

AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  1. Februar 2018  •  Nr.  5

Liebe Leserinnen und Leser,

Clever durchs Leben…

Heute berichten wir Ihnen, warum Sie
als Leser des Mitteilungsblattes besser
informiert sind als andere.

Warum sichert Ihnen das
Lesen des Mitteilungsblattes
einen Vorsprung im Alltag?

Planlos durchs Leben spazieren möchte
niemand. In der Regel möchte man auf
eine neue Situation lieber gut vorberei-
tet sein und nicht ins kalte Wasser ge-
worfen werden. Dieses Prinzip ist auch
gut übertragbar auf Ihren privaten
Tagesablauf. Unbekannte Alltagssitu-
ationen, falsche Einschätzungen und
Unwissenheit fördern Fehlentscheidun-
gen, nehmen kostbare Zeit in Anspruch
und wirken sich oftmals auch negativ auf
Ihren Geldbeutel aus. Unzufriedenheit
und Freizeitstress sind vorprogrammiert.

Mit dem Mitteilungsblatt hingegen
kommen Sie clever durchs Leben. Und
warum? Weil es Stress vermeidet, wenn
Sie wissen was der Stadt- oder Gemein-
derat für Baumaßnahmen in Ihrer Straße

freigegeben hat. Es ist zeitsparend und
günstig,wennSie die bekanntgegebene
Straßensperrung gleich nutzen können
um über die beschriebene Umleitung
bei Ihrem Lieblingsmetzger vorbeizu-
fahren und von den leckeren Angebo-
ten profitieren zu können. Es ist schlecht
für denjenigen, der sich das Lesen des
Mitteilungsblattes spart und dafür erst
einmal im Stau seine Frau anruft, weil
er die Kids wohl doch nicht rechtzeitig
vom Turnen abholen kann. Dies waren
nur einige Beispiele aus dem Alltag.

Klar ist, als Leser des Mitteilungsblattes
profitieren Sie nicht nur von den allge-
meinen Informationen aus der Verwal-
tung, von den Vereinen und anderen
Einrichtungen. Nein, Sie profitieren auch
von weiteren Mehrwerten im Rahmen
des NussbaumClubs, in dem Sie als Leser
automatisch und kostenlosMitglied sind.

Schlemmen bis zum Umfallen

Als Sonderaktion lief und läuft
das Angebot unseres Partners
schlemmerblock.de. Er räumt allen
Nussbaum Club-Mitgliedern bzw. Nuss-
baum Club Card-Besitzern über einen
entsprechenden Vorteilscode 50 % Ra-
batt beim Kauf eines Schlemmerblo-

ckes ein. Achten Sie bitte auf die Akti-
onsanzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt.

Hier kommen Reisebegeisterte
auf ihre Kosten

Beim letzten Mal hatten wir bereits
berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden
Reisehummel-Seite von attraktiven
Reisezielen und Angeboten profitieren.

Unser Ziel ist es, weitere Partner zu ge-
winnen. Wir stehen bereits mit einigen
interessanten Anbietern in Kontakt.

Verlosungen und Gewinnspiele

Wir berichteten bereits darüber, dass
Im Rahmen des Nussbaum Clubs im-
mer wieder attraktive Verlosungen und
Gewinnspiele stattfinden. Auch zur CMT
in Stuttgart wurde vor kurzer Zeit ein
Gewinnspiel umgesetzt. In diesem Zuge
möchten wir uns gerne für die rege Teil-
nahme bedanken und den Gewinnern
gratulieren:

www.nussbaum-medien.de

Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Januar 2018

(Footer: Sitemap • Kundengruppen •
Privatpersonen • Privatpersonen I •
Gewinner)

www.nussbaum-medien.de
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Privatpersonen • Privatpersonen I •
Gewinner)

www.nussbaum-medien.de
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENVERANSTALTUNGEN

Ticketservice
Volksschauspiele Ötigheim Tel. 07222 968790
Kirchstraße 5 Fax 07222 9687929
76470 Ötigheim www.volksschauspiele.de

Der Vogelhändler
Operette von Carl Zeller
16.6., 20.00 Uhr • 17.6., 14.30 Uhr
24.6., 14.30 Uhr • 30.6., 20.00 Uhr
1.7., 14.30 Uhr • 8.7., 17.00 Uhr
28.7., 20.00 Uhr • 29.7., 17.00 Uhr
5.8., 14.30 Uhr • 11.8., 20.00 Uhr
12.8., 14.30 Uhr • 19.8., 14.30 Uhr
26.8., 14.30 Uhr

Der Name der Rose
Schauspiel von Claus J. Frankl nach
dem Roman von Umberto Eco
3.8., 20.00 Uhr • 4.8., 20.00 Uhr
17.8., 20.00 Uhr • 18.8., 20.00 Uhr
25.8., 20.00 Uhr

Dschungelbuch - Das Musical
nach den Geschichten von
Rudyard Kipling
7.7., 15.00 Uhr • 13.7., 18.00 Uhr
14.7., 15.00 Uhr • 15.7., 13.00 Uhr

Festliche Konzerte
20.7., 20.00 Uhr • 21.7., 20.00 U

hr

ORSO:
Galanacht der Filmmusik
7.8., 20.00 Uhr

Die große Schlager-
Hitparade u.a. mit Andy

Borg und Bernhard Brink“
8.8., 20.00 Uhr

Marshall & Alexander
21.8., 20.00 Uhr • 22.8., 20.00 U

hr

23.8., 20.00 Uhr

Theatersommer 2018

VOLKSSCHAUSPIELE ÖTIGHEIM
Deutschlands größte Freilichtbühne

Transportunternehmer gesucht
Wir suchen Unternehmer mit Ortskenntnis für die Nahverkehrszu-
stellungen ab 76689 Karlsdorf-Neuthard im Großraum Heilbronn.

Hellmann Worldwide Logistics
Karlsdorf GmbH
Simon-Hegele-Straße 5
76689 Karlsdorf-Neuthard
www.hellmann.com

Michaela Sinn
Mobil: 0151 20344760
E-Mail: michaela.sinn@hellmann.com

Ochs am Spieß
Weinverkauf geöffnet, Rindfleisch aus eigener Aufzucht

Kaffee u. Kuchen

In die beheizte Halle lädt ein: Gebrüder Weibler
74626 Bretzfeld-Siebeneich, Telefon 07946 2287

Hallenfest
Sonntag, 04.02.2018 ab 11 Uhr

Für meine netten Kunden suche ich
freistehendes Wohnhaus zum Kauf

möglichst mit Garten...
(auch DHH, RH, 1- bis 2-Fam.-Haus)

auch gerne mit ELW.
Für Verkäufer kostenfrei und mit geprüfter Finanzierung.

Rufen Sie bitte an:
Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Unser Industriekonzern mit 4000 Beschäftigten in Europa und den
USA genießt in der Verpackungs- und Etikettenbranche einen
ausgezeichneten Ruf und ist bekannt für seine qualitativ hochwer-
tigen Produkte.
Am Standort Neuenstadt produzieren wir in unserem modern
ausgerüsteten Betrieb Faltschachteln für anspruchsvolle Kunden
der Kosmetik-, Pharma- und Süßwarenindustrie.

Wir bieten folgenden Ausbildungsberuf an:

Medientechnologe/-in Druck
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung sehr gern auch per
E-Mail (Word- bzw. PDF-Format). Für weitere Fragen stehen wir
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

A. Landerer GmbH & Co. KG · Kontaktperson: Helmut Krebs
Heinz-Landerer-Straße 1 · 7 4196 Neuenstadt a.K.
Telefon: 07139/9373-119 · Fax: 07139/9373-199
E-Mail: helmut_krebs@landerer.de

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.Foto: Thinkstock/Elena Schweitzer
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... das e
twas

andere
Autohau

s KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

·
·

Qualität zu etwas
anderen Preisen...
WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

* Finanzierung ab 1,99% o. Anz.
und Leasing zu Top-Konditionen

* Serviceleistungen /Reparaturen
Bremsendienst – Klimaservice –
Scheibenservice – TÜV und AU –
Unfallinstandsetzungen

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Promedent ist zahnmedizinischer
Partner des VfB Stuttgart.

ZA MAX PFEIFER
Zahnarzt in Hardthausen

PROPHYLAXE · KIEFERORTHOPÄDIE · KINDERZAHNHEILKUNDE
CEREC 3D · PARODONTOLOGIE · ENDODONTIE

ÄSTHETIK & KERAMIK · IMPLANTATE
ZAHNERSATZ · KOPFSCHMERZTHERAPIE

PROMEDENT.DE

FÜR
RUNDUM
GESUNDE
ZÄHNE

Terminvereinbarungen unter:

Abstatt T 07062 902414
Brackenheim T 07135 9908030
Ellhofen T 07134 15133
Erlenbach T 07132 5537
Hardthausen T 07139 2288
Kernen T 07151 45205
Neckarsulm T 07132 3406767
Neuenstadt T 07139 90630
Oberstenfeld T 07062 936500
Oedheim T 07136 964524

Telefon
0 71 32 / 3 40 69 29

Wir suchen verkehrsgünstige Standorte (z.B. Gartenzaun,
Grünfläche) für unsere Werbeschilder ca. 100 x 50 cm.

Werbeflächen
gesuchT

Gewerbegebiet an der Neckarstalstraße · www.polsterwelt-obereisesheim.de

gegen bezahlung

Schulranzen - Aktion
vom 01.02. - 14.02.2018

Scout-McNeill-StepbyStep-DerDieDas
Beim Kauf eines Schulranzensets*

erhalten Sie einen Gutschein über 25,-- €!
*Ausgenommen reduzierte Ware!

Lederwaren Markus Schneck
Hauptstraße 67/69, 74196 Neuenstadt

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 29.01. - 03.02.2018
Schweine-Geschnetzeltes, auch Gyros Art
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 0,98 €
saftige gekochte Ripple 100 g 0,90 €
gerauchte Paprikawürste Paar 1,80 €
Würzige Jagdwurst 100 g 1,10 €
Bio-Edamer 100 g 1,25 €

Unsere Empfehlung diese Woche:
Frische Hähnchen, Hähnchenteile und Suppenhühner

aus bäuerlicher Aufzucht.
FRISCHES KALBFLEISCH

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Obere Mäurichstraße 9 • 74196 Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 6690 • Fax 06264 921630

bragmbh@aol.com • www.bra-bueromoebel.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 13.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BRA GMBH
Büroeinrichtungen,
Konferenzzimmer,

Büro- und Objektstühle
und vieles mehr

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Musikschule Gabriel
Hardthausen - Gochsen

Tel. 07139 452134 • mobil 0174 1848265

Individueller Einzel- und Gruppenunterricht
• für Kinder und Erwachsene
• in Klavier, Keyboard, Akkordeon und Blockflöte
• Unterrichtseinstieg jederzeit möglich

Jetzt anrufen und unverbindlich eine kostenlose
Probestunde vereinbaren!

Neudeck 21
74243 Langenbrettach

Telefon +49 7946 9160-0
info@kueffner-hof.de

facebook.com/Kueffnerhof

RESTAURANT:
Mo. - Fr . ab 17 Uhr | Sa. u . So. durchgehend
Jeden Sonntag von 9-12 Uhr Frühstücksbrunch

FE IERN:
Idea l für Vere ins- , Fami l ien- und Betr iebsfeste

ÜBERNACHTEN: über 30 neue Gästez immer

www.kuef fner-hof.de

Hauptstraße 19
74196 Neuenstadt

Telefon 07139 9356410
Telefax 07139 9356412

info@rechtsanwalt-joachim.de
www.rechtsanwalt-joachim.de

|Erbrecht |Familienrecht

Wir suchen

Grundstücke, Abrissobjekte, Bauplätze
und Bauernhäuser/Scheunen

für MFH in Heilbronn und Umgebung
Tel.: 0152/33747333 ANGEBOT

für Samstag, 03.02.18 und Mittwoch, 07.02.18

Schweinehals kg 8,00 €
Schweinebraten kg 6,50 €
Rostbraten kg 20,00 €
Gekochte Rippchen kg 7,00 €
Saitenwurst kg 8,50 €
Bierschinken kg 8,00 €
Gekochter Schinken kg 11,50 €

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1

74626 Bretzfeld-Waldbach
Tel: 0177 / 497 44 70

E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 - 18.00 Uhr

und
Sa. von 8.00 - 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Fahrzeugankauf
Pkw - Lkw - Wohnmobile - Transporter

in jedem Zustand, alles anbieten, zahle sofort bar
Tel.: (07231) 1821605 oder 0176/28446142

Verehrte Kunden
aus gesundheitlichen Gründen

habe ich mich schweren Herzens entschieden,
meinen Frisörsalon nun kurzfristig zu schließen.

Ich bitte um Ihr Verständnis und
bedanke mich herzlichst für Ihr langjähriges Vertrauen.

Liebe Grüße
Ihre Ana Bräuninger

Neuenstadt-Cleversulzbach im Januar 2018

GESCHÄFTAUFGABE
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